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Naira Bio Naturkosmetik, Master&Madame Coi� ure&MakeUp,
Klein Paris Studio – nachhaltige Brautmode und Beautyperle Art MakeUp und Kosmetik 

laden Sie herzlich zu den o� enen Studioräumen ein:
Samstag 10. September von 13 bis 17 Uhr.

Herzliche Einladung zumHerzliche Einladung zum
Tag der offenen Tür am Schilfweg 1 in SeengenTag der offenen Tür am Schilfweg 1 in Seengen

Impressum

Gemeindeverwaltung Boniswil 
Schulstrasse 10

5706 Boniswil

Telefon: 062 767 61 20

Telefax: 062 767 61 23 

E-Mail: gemeindeverwaltung@boniswil.ch

Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend

Gemeinde
Boniswil

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 30. September, 10.00 Uhr

Mittwoch
5. Oktober

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag
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Aus dem Gemeinderat

Liebe Boniswilerinnen 
und Boniswiler

Langsam neigt sich der 

Sommer dem Ende zu, der 

uns in diesem Jahr zahlrei-

che Sonnentage beschert 

hat. Die über mehrere Wochen anhaltende und 

trockene Witterung, verbunden mit den sehr hei-

ssen Temperaturen, hat vor allem der Natur stark 

zugesetzt und führte bei der Wasserversorgung 

Boniswil zu einer akuten Wasserknappheit. Der 

Gemeinderat Boniswil sah sich daher veranlasst, 

mit Schreiben vom 21. Juli 2022 alle Bewohnerin-

nen und Bewohner zum Trinkwassersparen und 

Bewässerungsverbot aufzurufen. Im Namen des 

Gemeinderates danke ich der Bevölkerung, die in 

den vergangenen Wochen durch ihren sparsamen 

Umgang mit dem Trinkwasser ihren persönlichen 

Beitrag zur Bewältigung dieser extremen Situa-

tion geleistet hat. Ein verantwortungsbewusster 

und umsichtiger Umgang mit dem Trinkwasser ist 

aufgrund der anhaltenden Trockenheit weiterhin 

zwingend geboten.

Der Gemeinderat Boniswil ist sowohl auf operati-

ver wie strategischer Ebene seit längerem daran, 

die Trinkwasserthematik langfristig und nachhal-

tig zu lösen. 

Zum Ersten wurde vor rund zwei Jahren eine elek-

tronisch gesteuerte Klappe in die Verbindungslei-

tung von Boniswil nach Hallwil eingebaut. Diese 

wird bei einem bestimmten Pegelstand im Reser-

voir automatisch geöffnet, respektive geschlos-

sen. Mit dieser Massnahme konnte der Wasser-

verbrauch optimiert werden, weil er Rücksicht auf 

den Einlauf im Reservoir nimmt.

Zum Zweiten haben sich die Gemeinden im Seetal 

in einer Gruppe zusammengetan, um die Wasser-

versorgung regional zu prüfen: Wer hat zu wenig, 

wer hat genügend Wasser? Welche Verbindungen 

braucht es, um sich besser zu vernetzen? Welche 

Bezugsquellen für Trinkwasser sind möglich? Der-

zeit stellt ein auf die Wasserversorgung speziali-

siertes Ingenieurbüro die Eckdaten zur Beantwor-

tung dieser Fragen zusammen.

Zum Dritten hat der Kanton eine Arbeitsgruppe 

gebildet, um den Weg zu einer regional koordi-

nierten Trinkwasserversorgung auszuarbeiten. 

Der Gemeindeammann von Boniswil hat Einsitz 

in dieser Arbeitsgruppe, um die Interessen unserer 

Region bestmöglich wahrzunehmen.

Rebecca Leiser

Gemeinderätin

GEMEINDE

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch

Thomas Amsler
062 558 55 88

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Boniswiler Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Do., 19.30 – 21.00 Uhr, MZH 
Seengen; Sa. 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 
Basketball Damen-Plauschteam: Di., 19.00 – 20.30 
Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: Mo., 20.30 
– 22.00 Uhr, MZH Seengen; Di., 20.45 – 22.00 Uhr, 
Turnhalle Boniswil; Fr., 20 – 22 Uhr, Turnhalle Bonis-
wil. Basketball Junioren U17: Fr., 19 – 20 Uhr, Turn-
halle Boniswil. Basketball Mixed U13: Fr., 18 – 19 Uhr, 
Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Di., 17 – 18 
Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.boniswilbasket.
ch

Fernseh-Genossenschaft Boniswil, FGB
Kontakt und Infos: Bättig Beat, Administration/Pro-
jekte, 078 644 12 72, admin@fg-boniswil.ch. Schrö-
dinger Dietmar, Präsident, 078 899 19 93, praesi-
dent@fg-boniswil.ch. Technische Auskünfte und 
Angebote der UPC: TV - Hi-Fi - Video U. Baumann 
AG, 062 777 55 77

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 
Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 
Infos: Peter Eugen, 062 777 26 74, eugen.peter52@
bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. So. im Monat, 13.30 – 16.30 Uhr 
geöffnet. Daten: 3. Oktober, 7. November, 5. De-
zember 2021. Vorführungen von steinzeitlichen 
Techniken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro 
möglich) durch Zurbuchen Max, Prähistoriker. An-
meldung: 079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Der Frauenverein Boniswil ist getragen von sieben 
Vorstandsmitgliedern (Baumann Salome, Huser Pat-
ricia, Lüscher Sandra, Schmid Silvia, Siegrist Vanessa, 
Masoch Monika und Kretz Corinne) sowie etwas mehr 
als 100 Mitgliedern. Das Grundanliegen des Vereins 
ist es, das Dorfleben zu bereichern und die Wünsche 
und Bedürfnisse der Bevölkerung, im Rahmen der 
Möglichkeiten, umzusetzen. Babysitting-Vermitt-
lung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Ausweis freuen 
sich über Anfragen. Infos: Schmid Silvia, 062 777 68 
68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Do., 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: Hunziker 
Yvonne, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Roth Franz, Präsident, 079 657 12 80, www.
gv-seetal.com

Kirchenchor
Proben, Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-
haus (ausser Schulferien). Infos: Siegrist Yvonne, 062 
777 04 50

Männerturnverein
Training Senioren: Mo., 18.45 – 20.15 Uhr. Männer 
35+: Mo., 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Holliger Felix, 
Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 
26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Mo., Di., 
Do. und Fr., 11.45 – 13.15 Uhr, im Saalbau Boniswil 
statt. Die definitive Durchführung der jeweiligen Tage 
ist jedoch von der Anzahl Anmeldungen abhängig. 

Randstundenbetreuung, 11.00 – 11.45 Uhr wird bei 
Bedarf und genügend Anmeldungen ebenfalls an-
geboten. Mittagstisch-Anmeldung pro Semester Fr. 
13.–/pro Kind. Anmeldung am Vorabend Fr. 15.–/pro 
Kind. Randstundenbetreuung 10.–/pro Kind. Kurz-
fristige An- und Abmeldungen für einzelne Tage sind 
jeweils am Vorabend möglich zwischen 19 und 20 
Uhr bei Espinosa Carina, 062 777 48 47 oder 076 390 
01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mi., 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
oder Saalbau. Zusatzprobetag: Mo.. 

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Roth Werner, 062 797 90 67, w.roth.haba@
bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@
natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-
nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Do. im Monat. Daten: 6. Ok-
tober, 3. November, 1. Dezember um 11.30 Uhr, 
Restaurant Hallwyl, Seengen. Anmeldung bei Ale-
xandra Weiersmüller, 062 777 04 41. Fitness und 
Gymnastik am Mi. (ausser Ferien): 14 – 15, Turn-
halle Schulhaus Boniswil. Anmeldung bei Sandmei-
er Maja, 062 777 24 59. Internationale Tänze am 
Mo., 14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau Boniswil. Leitung/
Anmeldung: Hintermann Therese, 062 771 70 24, 
therese_hintermann@bluewin.ch. Beratungsstelle 
Bezirk Lenzburg, Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenz-
burg, 062 891 77 66, lenzburg@ag.prosenectute.ch, 
www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 

8.00 – 11.30 und 14 – 16; Ortsvertretung: Hunziker 
Ursula, 062 842 42 01

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 062 777 24 
59, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-
ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 
Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 
Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 
Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@
bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 
Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Muki/Vaki-Turnen: Spielgruppenalter, zwischen 
Herbst- und Frühlingsferien. Trainingszeit noch 
offen. Leitung: derzeit vakant. Kinderturnen Kin-
dergarten «Gross» gemischt: Mo., 15 – 16 Uhr, 
ausser Ferien. Leitung: Saurenmann Sandra: sand-
ra.saurenmann@gmail.com. J+S Kinderturnen 
1. und 2. Kl. gemischt:  Mo., 17.30 – 18.45 Uhr, 
ausser Ferien. Leitung Schanz Adrian. Jugi 3. bis 
6. Kl. Knaben: Di., 18 – 19.15 Uhr, ausser Ferien. 
Leitung: Holliger Adrian. Jugi 3. bis 5. Kl. Mäd-
chen: Mi., 18.30 – 19.30 Uhr, ausser Ferien. Leitung: 
Hegnauer Martin. 
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Korki

Für Dürrenäsch wünschen wir 
uns ein lebendiges Zentrums-
quartier. Um eine hohe Qualität 
an Wohnraum und Heimat zu 
erreichen, suchen wir engagierte 
Partner/-innen. Möchten Sie die 
Quartierkultur mitprägen, dann 
melden Sie sich bitte via 
info@korki-areal.ch

Visionspartner gesucht

www.korki-areal.ch

Generationen 
wohnen 
in Gemeinschaft
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

J+S Jugendsport 6.Kl.+Oberstufe Mädchen: Do., 
19 – 20 Uhr, ausser Ferien. Leitung Schumacher 
Tarja und Fischer Jenny. Oberstufe Knaben: Di., 
19.15 – 20.45 Uhr. Leitung: Holliger Adrian. Infos: 
www.stvboniswil.ch/jugend. Damenturnverein: 
Jeden Do., 20.15 – 21.45 Uhr, ausser Ferien. Infos: 
www.stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: Di., 19.15 – 
20.45 Uhr. Infos: www.stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Felder Jacqueline, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 079 
566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hall-
wilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-
lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 
Infos: Eisenegger Andrea, Boniswil, 078 605 43 83, 
a.eisenegger@gmx.ch

Verein Hansjakob Suter-Sammlung
Infos: Urech Rolf, 062 777 23 59, urechrolf@blue-
win.ch, www.hansjakob-suter-sammlung.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf al-

len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-

schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 

Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 

Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 

Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@

volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-
rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 
Högger Josef, Präsident, 062 777 29 73, zukunft.
boniswil@bluewin.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Naturgarten     Natürlich      Nübling 

Nübling  AG Gartenbau 
und Landschaftsarchitektur      
5707 Seengen 062 777 13 07

 info@nuebling.ch
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Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag bis Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebühren-

marken. Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes Pa-

pier. An Strasse stellen in den offiziell zugelassenen 

Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder Bündeln von max. 

1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine Säcke! Abfuhr-

daten: jeweils dienstags anschliessend an Kehrich-

tabfuhr. Abfuhrdaten: 13./27. September, 11./25. 
Oktober, 8./22. November, 6./20. Dezember

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden.

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.30 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Kehrichtmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscon-

tainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr
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• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Gemütlicher Brunch zum 1. August

Im kühlen Schatten des Schulhauses waren die besten Plätze bereits pünktlich um 10.00 Uhr 
besetzt. Der Gemeinderat und die Musikgesellschaft Boniswil luden am Morgen des 1. August 
zum gemütlichen Brunch am Nationalfeiertag.

(fhu) – Das Buffet mit gluschtigen Käse- und Char-

cuterieplatten sowie frische Spiegeleier, Rösti und 

feiner Zopf bot allen Besuchenden ein feines und 

reichhaltiges Zmorge. Nach zweijähriger Pause 

und bei diesen fantastischen Wetterbedingungen 

konnte der 1.-August-Morgen in vollen Zügen, 

gemütlich und fröhlich genossen werden. Erfah-

rungsgemäss finden sich beim 1.-August-Brunch 

jeweils rund 200 Personen ein, was dem jeweiligen 

Verein einen schönen Zustupf in die Vereinskasse 

bietet. An der alljährlichen Vereinspräsidenten-

konferenz wird jeweils besprochen, welcher Ver-

ein diesen Anlass durchführt. Bereits vor einigen 

Jahren wurde gemeinsam mit der Bevölkerung 

beschlossen, dass die Bundesfeier ohne offiziellen 

Festakt oder eine Rede gestaltet wird. Es soll ein 

einfaches, gemütliches Beisammensein für Gross 

und Klein, unter Bekannten, Nachbarn und Freun-

den sein. Die MG Boniswil freut sich bereits auf 

die nächsten Anlässe, an welchen sie an Stelle der 

Röstischaufel wieder die Instrumente zur Hand 

nehmen. Die bevorstehenden Anlässe sind der 

Neuzuzüger-Apéro im Oktober und das beliebte 

Adventskonzert in der Seenger Kirche. 

Samstag, 24. September 2022
13 - 16 Uhr, Aula Oberkulm

Alles für den Herbst & Winter - 
nach Grössen sortiert für den einfachen Einkauf!

www.elternverein-kulm.ch

Halbmarathon, 10km-Lauf, Teamrun, 

Nordic Walking,  5km-Lauf



SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  
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Bild links: Die erfolgreichen Lehrlinge Alessio Me-
neghin, Joshua Lehner, Florian Dätwyler und Jana 
Fischer mit den GVS-Vorstandsmitgliedern Denise 
Gunkel, Franz Roth und Katja Rohrer. Oben: Janik 
Dolder von der Fortuna Apotheke AG Fahrwangen 
durfte ebenfalls ein Kuvert in Empfang nehmen.

GV Seetal: «Zahltag» für erfolgreiche Lehrlinge

Ein Versprechen für die Zukunft: Das sind jene Lehrlinge, welche der Gewerbeverein Seetal in den 
Räumlichkeiten der Firma Truck & Car Competence Center Loosli GmbH in Egliswil auszeichnen 
durfte. Auszeichnen für ihre besonderen Leistungen im Rahmen ihres Berufsabschlusses. 

(tmo.) – Wer jeweils Noten von 5,0 und höher er-

zielt und dem Gewerbeverein Seetal vom jewei-

ligen Lehrbetrieb gemeldet wird, kommt bei der 

jährlich stattfindenden Auszeichnung in die Krän-

ze. GVS-Aktuarin Denise Gunkel und Präsident 

Franz Roth gratulierten den erfolgreichen Lehrab-

gängern für ihre Leistungen und wünschten ih-

nen auf dem weiteren beruflichen Weg weiterhin 

alles Gute und Zielstrebigkeit. Ein grosser Dank 

ging natürlich auch an die Lehrbetriebe und die 

verantwortlichen Berufsausbildner, die ebenfalls 

wieder einen guten Job gemacht haben. Sie haben 

die Jugendlichen auf ihrem Weg zu ihrem ersten 

Etappenziel – dem Lehrabschluss – begleitet, un-

terstützt und motiviert. Der Blick in die Rangliste 

zeigt, dass einmal mehr ein Lehrling der ALESA 

AG Seengen Spitzenreiter ist. Joshua Lehner aus 

Gränichen erreichte eine Abschlussnote von 5,5, 

dicht gefolgt von Alessio Meneghin aus Meister-

schwanden (Rupp Metalltrend AG Fahrwangen) 

mit der Note 5,3. Florian Dätwyler aus Gonten-

schwil (Stadelmann + Stutz AG Fahrwangen), 

Nathalie Burger aus Menziken und Jana Fischer 

aus Seengen (beide Bäckerei-Konditorei Hächler 

Seengen) belegten mit der Note 5,2 gemeinsam 

den 3. Rang. Insgesamt zehn Berufsleute erhielten 

Geschenkgutscheine im Wert von insgesamt fast 

1400 Franken. Den Fähigkeitsausweis haben jetzt 

alle im Sack. Das heisst aber nicht, dass sich die 

jungen Berufsleute auf den Lorbeeren ausruhen. 

Vielmehr erfolgt der Schritt in die grosse weite 

Berufswelt, wobei einige von ihnen Zusatzlehren 

in Angriff nehmen.
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Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen/Freitagnachmittag 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

 Freie Lehrstelle als LandschaftsgärtnerIn per 2023
 . Du bist gerne bei jedem Wetter in der Natur,
 . bist fi t und körperlich belastbar,
 . handwerklich und technisch begabt,
 . und arbeitest gerne im kleinen, aufgestellten Team

Dann bist Du bei uns goldrichtig und wir begleiten Dich mit Freuden durch die Lehre!

Um den Gärtnerberuf und uns kennen zu lernen, melde Dich doch zum Schnuppern:
062 777 39 10       Wir freuen uns auf Dich!       www.legoll.ch

Ein schöner Garten Ein schöner Garten 
wischt den Staub des Alltags von der Seele!wischt den Staub des Alltags von der Seele!

seit 1994

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Einweihung und Tag der offenen Tür 
in der Alten Schmiede

Nach dem ergriffenen Referendum gegen den bewilligten Sanierungskredit für die Alte Schmiede 
kam es zu einem intensiven Abstimmungskampf. Monika Herrmann erläuterte am Tag der offenen 
Tür am 20. August einige Eckdaten des steinigen Wegs und bedankte sich für den grossen Einsatz 
aller Beteiligten, welcher zur erfolgreichen Umsetzung des Projekts beitrug.

(fhu) – Das riesige Dankeschön und die loben-

den Worte von Frau Vizeammann Monika Herr-

mann und dem Chef des Projekts «Sanierung Alte 

Schmiede» Thomas B. Frei gingen an alle freiwillig 

Helfenden. Ohne sie wäre dieses Projekt schliess-

lich nicht umsetzbar gewesen. Mit 258 Ja- zu 256 

Nein-Stimmen, 4 leeren und 2 ungültigen Stimm-

abgaben war es fast ein kleiner Abstimmungskri-

mi, erläuterte Monika Hermann. Ein so knappes 

Ergebnis sei schon eine Ausnahme in der Boniswi-

ler Geschichte. Nach der Bestätigung des Kantons 

wurde eine Arbeitsgruppe bestehend aus Rainer 

Sommerhalder, Marc Schmuziger, Thomas Frei, 

Kurt Lüscher, Urs Jeker und Richard Zuckschwerdt 

eingesetzt. Unter der Leitung von Thomas Frei, 

welcher sich mit vollem Engagement, viel admi-

nistrativer Arbeit und der ganzen Koordination für 

das Projekt eingesetzt hatte, konnten die Ideen 

erfolgreich umgesetzt werden. Thomas Frei nahm 

den herzlichen Dank gerne entgegen, gab diesen 

aber umgehend an alle Helfenden weiter. Symbo-

lisch für die zahlreichen kleinen Aufgaben, welche 

im Rahmen dieses Umbaus und somit für die Er-

haltung dieses wichtigen und nun wieder vorzeig-

baren Erinnerungsstückes verteilt wurden, gabs 

für alle ein kleines Taschenmesser. Mit feierlichen 

Worten entliess er die Anwesenden damit aus dem 

«Arbeitsvertrag». Der gemütliche Austausch bei ei-

nem feinen Essen wurde aufgrund der unsicheren 

Wetterlage in den Saalbau verlegt.
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Gesucht: Ein neuer Platz 
für den 100-jährigen Schneepflug

Aktuell steht der Schneepflug hinter der alten Schmiede in Boniswil. Hans Feldmann ist es ein 
sehr grosses Anliegen, jemanden zu finden, der dieses schöne Stück aus vergangenen Zeiten zu 
sich nimmt, überdacht lagern kann oder gar eine völlig neue Verwendung dafür findet.

(fhu) – Hans Feldmann hat den Schneepflug noch 

im Einsatz erlebt. Bilder aus den Vierzigerjahren 

zeigen eindrücklich, wie die Strassen mit der 

Kraft von Pferden vom Schnee befreit wurden.  

Ein tolles Erlebnis sei es jeweils gewesen, mit 

dem Schneepflug mitfahren zu können, berichtet 

der engagierte Rentner. Mit bis zu sechs Pferden 

rückte jeweils die Dragoner-Kavallerie (berittene 

Infanterie, welche die Pferde primär zum Trans-

port, nicht aber für den Kampf verwendete) für 

die Schneeräumung im Dorf an. Der Schneepflug 

ist für einen Transport zusammenklappbar. Wenn 

sich ein schöner Ort, beispielsweise eine Aus-

stellung oder ein Museum finden liesse, welches 

den Platz dafür hätte, wäre Hans Feldmann sehr 

glücklich. Er kann sich aber ebenfalls sehr gut 

vorstellen, dass man dem Schneepflug mit etwas 

Kreativität auch einen neuen Verwendungszweck 

geben könnte. Aus Alters- und Platzgründen ist 

er dringend auf der Suche nach einem neuen 

Platz für den historischen, schönen Schneepflug. 

Findet er keinen Abnehmer, muss dieser entsorgt 

werden. Hans Feldmann hofft ganz fest darauf, 

dass dies nicht geschehen muss. Kontakt Hans 

Feldmann: 062 777 19 40 oder hans.feldmann@

bluemail.ch



5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch
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Trachtenreise vom 6. und 7. August

Am Samstag und Sonntag, 6. und 7. August, gingen die Trachtengruppen Beinwil am See, Bo-
niswil und Hallwil gemeinsam auf den Jahresausflug. Das Programm, von Marianne und Josy 
hervorragend zusammengestellt, ermöglichte allen so an diesem Anlass teilzunehmen, wie es 
für die jeweilige Person passte.

(Eing.) – Boniswiler und Hallwiler fuhren mit den 

Seetaler nach Lenzburg, da kamen noch zwei dazu. 

Die Beinwiler reisten mit der WSB nach Aarau, wo 

sie und auch die letzten Boniswiler zur Gruppe 

stiessen. Alle vereint reisten nun mit der SBB über 

Bern nach Kerzers, wo wir das Papiliorama und 

Nocturama besuchten. Dort wurden wir mit von 

der Trachtengruppe Beinwil gespendeten Kaffee 

und Gipfeli überrascht. Bald verteilten sich die 

Teilnehmer übers ganze Areal. Es gab viel zu sehen, 

zu lesen und zu bestaunen. Auch die nachtaktiven 

Tiere im Nocturama konnten bestaunt werden. 

Wir erfreuten uns an der Lebhaftigkeit von unzäh-

ligen Schmetterlingen in der schwülwarmen Halle 

des Papilioramas. In der Aussenanlage erfreuten 

wir uns an frechen Ziegen, um Aufmerksamkeit 

schreienden Eseln, an gemütlich schwimmenden 

Enten und quakenden Fröschen. Wer genau hin-

schaute, sah sogar Europäische Sumpfschildkrö-

ten. Auch für Verpflegung war Zeit. Am späteren 

Nachmittag fuhren wir durchs Freiburgerland 

nach Sankt Antoni, wo wir nach einem kürzeren 

Spaziergang unser Domizil, das Bildungszent-

rum Burgbühl, erreichten. In Fribourg und Bern 

hatten sich bereits zwei Reiseteilnehmerinnen 

wieder verabschiedet. Alle waren überrascht von 

den grossen lichtdurchfluteten Zimmern in un-

serer Unterkunft. Nachdem wir uns für die Nacht 

eingerichtet hatten, trafen wir uns zum Apéro 

im Parkgarten. Danach bekamen wir ein feines 

Nachtessen, es wurde diskutiert, gelacht und auch 

noch einige Tänze gemacht. Nach einem guten 

Morgenessen brachen wir wieder zu neuen Aben-

teuern auf. Wir nahmen den Bus nach Fribourg, 

dann nach Bern, wo wir in die S-Bahn umstiegen 

und nach Worb fuhren. Dort trennten wir uns, 

denn einige Wandervögel gingen von da zu Fuss 

durch Feld und Wald bis Rüttihubelbad. Wer sich 

diese Wanderung nicht zumuten oder antun woll-

te, liess sich mit dem Postauto zu unserem nächs-

ten Ziel, dem Sensorium Walkringen, chauffieren, 

wo alle wieder vereint waren. Hier konnten wir 

uns verpflegen, und eine sehr abwechslungsreiche 

interaktive Ausstellung zu Themen Klang, Farben, 

Wasser, Geruch oder Spürsinn erwartete uns. Viele 

Experimente wurden ausprobiert. Es hat riesigen 

Spass gemacht, hörte man doch immer wieder 

lautes Gelächter. Nun ging es auf die Heimreise. 

Über Bern, Aarau, Lenzburg und dann das Seetal 

rauf. Nach und nach waren wir immer weniger. 

Eine sehr gut organisierte Reise endete ohne Zwi-

schenfälle. Alle Teilnehmer kamen auf ihre Kosten.  
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Weidweg 1
5706 Boniswil
T 062 777 13 14
info@hallwilersee-garage.ch
hallwilersee-garage.ch

Ausgezeichnete Service-, Unterhalts- und Reparaturleistungen aller Marken
MG- und Rover Spezialist
Carrosserie
Verkauf von Occasionen
Mietwagen
Young- und Oldtimerinstandstellung

Inserat Dorfheftli 2019.indd   1 15.03.2019   11:36:36

Neukom Ingenieurbüro AG Oholten 3, 5703 Seon

E-Mail: info@neukom-bauing.ch Telefon: 062 777 10 40 
Website: www.neukom-bauing.ch Telefax: 062 777 28 43 

10-Jahre-Jubiläum Labor Marion Gredig 

(Eing.) – Labor Gredig kann man nicht verfehlen. 

Schon an der Seetalstrasse bei der Abzweigung 

Richtung Gemeindehaus Boniswil sieht man das 

weisse Schild mit dem blauen Zahn. Zahntechnik 

steht darauf. Was macht eigentlich ein Zahntech-

niker / eine Zahntechnikerin, wird Marion Gredig, 

die Geschäftsinhaberin von Labor Gredig AG, oft 

gefragt. Zähneputzen? «Nein, nein, ich putze kei-

ne Zähne, ausser meine eigenen natürlich», lacht 

Gredig und fügt an: «Prophylaxe und Reinigung 

gehören ins Aufgabengebiet der Dentalhygieni-

kerin. Eine Zahntechnikerin stellt prothetische 

Arbeiten her, wie zum Beispiel Implantat-Kronen, 

Zahnprothesen oder auch hauchdünne Kera-

mik-Veneers zur Verschönerung eines Lächelns.»

Kombination von Hightech und
Kunsthandwerk
Marion Gredig ist Zahntechnikerin in dritter Ge-

neration. Schon ihr Grossonkel hatte ein zahn-

technisches Labor in Zürich, ihr Vater war eben-

falls erfolgreicher Laborinhaber. Die Freude an 

den Zähnen scheint also im Blut zu liegen. Und 

seit 10 Jahren wird diese Familientradition nun im 

Aargau am Hallwilersee weitergeführt. Im licht-

durchfluteten, schönen Gebäude an der Schul-

strasse 6 stehen Keramikpulvertöpfchen, Pinsel, 

Gipsmischer, Öfen und Mikroskope. Die Bezeich-

nung «Atelier» würde eigentlich besser passen zu 

diesem Ort, an dem Hightech mit Kunsthandwerk 

kombiniert wird. «Ich habe auch nach der Meister-

schule nicht aufgehört, mich fortzubilden und be-

suche regelmässig Weiterbildungen. So bin ich up 

to date, was neuste Technologien und Materialien 

anbelangt und setze diese gezielt ein. Frontzäh-

ne werden aber nach wie vor traditionell manuell 

hergestellt. Man nennt dies Keramik-Schichtung. 

Das Resultat ist so viel besser und natürlicher. 

Schliesslich sind Zähne so individuell wie wir 

Menschen auch und Teil unserer Persönlichkeit.»

Internationale Kurse in Boniswil
Damit dieses Fachwissen nicht verloren geht, or-

ganisiert Labor Gredig auch regelmässig Kurse mit 

namhaften Referenten, an denen Techniker aus 

der ganzen Welt teilnehmen. Im Ein-Frau-Betrieb 

in Seetal ist immer etwas los. Zahnärzte schicken 

ihre Patienten zur Farbwahl, oder Patientinnen 

kommen direkt mit einem abgebrochenen Pro-

thesenzahn im Labor vorbei. Zeit für eine grosse 

10-Jahres-Feier bleibt deshalb nicht. «Dafür fehlt 

mir auch das Budget, da investiere ich lieber in 

einen tollen Verein. So unterstütze ich als Spon-

sorin jetzt die Mädchen-Fussballmannschaft des 

SC Seengen», sagt Gredig stolz und zeigt ein Fuss-

balltrikot mit Labor-Gredig-Aufdruck. 

In diesem Sinn: Hopp Seenge! 

· RETTUNGSHELIKOPTER UND FLUGSIMULATOR

· TEDDYKLINIK (BITTE EIGENEN TEDDY MITNEHMEN)

·  ARZTVORTRÄGE, OP-BEGEHUNG, BLUTZUCKER- 
UND BLUTDRUCKMESSUNG UND VIELES MEHR …

·  KINESIO-TAPING, PARCOUR, BERATUNG  
IN DER PHYSIOTHERAPIE

· KINDERGIPSEN, MÄRLISTUNDE, HÜPFBURG

·  SCHNITZELJAGD DURCH DAS SPITAL  
MIT GEWINNSPIEL

·  FLAMMKUCHEN, SOFT-ICE, HOT DOG  
UND VIELES MEHR …

·  BLUTSPENDEBUS DES SRK AG/SO

· GARTENBAHN IM SPITALPARK

TRETEN SIE EIN ZUM  
TAG DER OFFENEN TÜR …
SAMSTAG, 17. SEPTEMBER 2022

10.00 – 16.00 UHR

DIESE HIGHLIGHTS UND  
VIEL MEHR ERWARTEN SIE …
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ELKI & Musiktheater:
Die Angebote der Musikschulen im Herbst 2022

ELKI Eltern-Kind-Singen unter neuer Leitung
(Eing.) – Kinder brauchen Musik. Wer musiziert, 

lernt zuhören: sich selbst und anderen. Die Stim-

me und der Körper sind die ersten Instrumen-

te des Kindes, über diese gelangt es schon in 

den ersten Lebensjahren ins Reich der Musik. In 

dieser Zeit entwickelt das Kind – wie später nie 

mehr – seine ganz eigene Musikalität. Im Kurs 

ELKI Eltern-Kind-Singen erhalten Kleinkinder im 

Alter zwischen 1½ und 4 Jahren einen natürlichen 

Zugang zu Musik, Gesang, Rhythmus und Bewe-

gung. Neu wird der Kurs ELKI Eltern-Kind-Singen 

von Gisela Leitlein aus Meisterschwanden konzi-

piert und geleitet. Gisela Leitlein engagiert sich 

seit vielen Jahren in verschiedenen Bereichen der 

Musikpädagogik und ist als erfahrene, kompeten-

te Lehrperson für Klavier und Blockflöte immer 

wieder auch an unseren Musikschulen tätig. 

Der 1. Block ELKI mit 10 Lektionen startet am 22. 

September 2022. Teilnehmen können Kinder im 

Alter von 1½ bis 4 Jahren, in Begleitung einer ver-

trauten Person. 

Vorhang auf für das erste MUSIKTHEATER 
Kinder lieben es, in andere Rollen zu schlüpfen, zu 

singen, zu tanzen und zu musizieren. Das Musik-

theater schenkt Kindern (Frei-)Raum für Fantasie, 

für kreative Ausdrucksmöglichkeiten und Spass im 

künstlerischen Tun. Mit den Ideen der Kinder und 

basierend auf einer literarischen Vorlage werden 

Geschichten lebendig. Dabei ist die Probenarbeit 

mindestens so wichtig wie am Schluss die grossen 

Aufführungen. 

Die Leitung des Musiktheaters liegt bei Nayme 

Pfister-Khoshmanzar aus Seengen, welche sich 

mit grossem Können und mit viel Herzblut für die 

Theaterpädagogik engagiert. Das aktuelle Projekt 

ist auf Kinder im Alter von ca. 6 bis 11 Jahren aus-

gerichtet und startet nach den Herbstferien.

Info/Anmeldung:

Regionale Musikschule Oberes Seetal

www.musikschule-remos.ch

Kreismusikschule Seengen

www.schule-seengen.ch/musikschule 

Im ELKI Klänge kennenlernen, erforschen und erzeugen. Musiktheater zum Thema «Fantasiewesen im Märchenwald».
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SwissSkills 2022 in Bern: Die kreative Jungfloristin 
Michelle Polana ist bereit für die Berufsmeisterschaft
Als ihre Lieblingsblumen nennt die 20-jährige Boniswilerin Callas oder Hortensien. Ob sie genau 
diese Blumen an den Berufsmeisterschaften am kommenden Wochenende zur Verarbeitung er-
hält, weiss sie aber noch nicht. Mit ein wenig Sturheit und viel Ehrgeiz sieht sie dem Wettbewerb 
positiv entgegen und freut sich auf diese spannende Erfahrung.

(fhu) – Die Titel der Aufgabenstellungen, welche 

die junge Floristin nach der Zusage für die Teil-

nahme erhalten hat, klingen vielversprechend und 

lassen viel Spielraum für Fantasie und Kreativität 

der 13 jungen Frauen und zwei jungen Männer, 

welche sich in der Berufskategorie Florist/-in mes-

sen werden. Unter dem Thema «Wir blühen auf!» 

werden in den Vorrunden vier individuell gestal-

tete Werkstücke verlangt. Ein gebundenes Werk-

stück (Strauss) zum Thema «Helvetia, wir kommen 

aus der Schweiz», ein Brautschmuck zum Thema 

«KLICK», welches passend für ein Brautfotoshoo-

ting gestaltet werden soll sowie eine Gefässfül-

lung zum Thema «WOW!». Die Speedcompetition 

und komplette Überraschungsarbeit, für welche 

nur ein Zeitraum von 20 Minuten gewährt wird, 

steht unter dem Motto «BÄÄÄM!». Mit Zeitvorga-

ben sowie der noch ungewissen Auswahl an Ma-

terialien wie Gefässen und Schnittblumen, welche 

erst an den Wettkampftagen zur Verfügung gestellt 

werden, ist von den Teilnehmenden ein Höchst-

mass an Kreativität und Spontaneität gefragt. 

Das jüngste von vier Kindern ist mit ihrer Familie 

in Boniswil zu Hause. Schon als Kind war der Beruf 

der Floristin immer ein präsenter Wunsch, berich-

tet Michelle Polana. Der Blumenladen neben dem 

Zahnarzt «musste» damals nach einem Behand-

lungstermin stets besucht werden, erinnert sie sich. 

Die Saison, welche ihr am meisten gefällt, ist der 

Frühling, die Farbnuancen von Pastelltönen über 

Rosa, Flieder bis Bordeauxrot und Violett gefallen 

ihr sehr. Daneben mag sie die Weihnachtsfloristik, 

bei welcher die Möglichkeiten zur Verarbeitung mit 

zahlreichen zusätzlichen Dekoartikeln und Mate-

rialien fast unendlich sind. Was ihr ebenfalls liegt, 

sind die Trauerfloristik und die bedarfsgerechte 

Kundenberatung. Bei diesen Aufgaben sei viel Ein-

fühlungsvermögen, Verständnis und Kreativität ge-

fordert. Nicht jede Trauerfamilie betrete den Laden 

schliesslich in derselben Gefühlslage, bestätigt sie. 

Natürlich seien im Gegensatz dazu auch die fröh-

lichen Anlässe wie Hochzeiten oder Geburtstage 

immer wieder schön und liessen viel Spielraum für 

Kreativität. Beim Binden von Sträussen verarbeitet 

sie gerne Klassiker wie Rosen, Germini, Lisianthus 

und Hortensien in allen möglichen Farben. Nicht 

immer war der Arbeitsalltag im Blumenladen ein-

fach für sie zu meistern, gesundheitlich gesehen. 

Ein Stellenwechsel zu Beginn des dritten Lehrjahres 

zu Linder Blumen in Aarau hat ihr aber dabei gehol-

fen, die Schönheit dieses Berufes neu zu entdecken, 

die Arbeit in einem tollen Team zu geniessen, viel 

zu lernen und mit der dabei gewonnenen Energie 

eine sehr gute Abschlussprüfung zu absolvieren. 

Einer Zweitausbildung als Restaurationsfachfrau in 

einem Hotel in Gstaad, anschliessend an die Flo-

ristinnenlehre, machte die Pandemie einen Strich 

durch die Rechnung. Aufgrund der guten Erfahrun-

gen im Blumenladen ging sie gerne wieder in den 

Lehrbetrieb zurück und ist nun bei Linder Blumen in 

Gränichen tätig. Sie ist glücklich in ihrem Beruf und 

hat sich nach kurzer Überlegung dafür entschieden, 

sich dem Wettbewerb in diesem Jahr zu stellen. 

In ihrer Freizeit mag sie das Kontrastprogramm 

zu ihrem grünen Beruf. Sie liebt nämlich Mo-

torengeräusche und vor allem schöne, op-

tisch getunte Autos. An ihrem Toyota GT86 

liegt ihr viel und diesen optisch noch etwas 

aufzupeppen, ist ihr aktuelles Freizeitprojekt. 

Dem Wettkampf in Bern sieht die 20-Jährige positiv 

und gespannt entgegen, so wurde ihr Zitat «Meine 

Sturheit und mein Ehrgeiz werden mich antreiben» 

in der Fachzeitschrift florist.ch sogar hervorgeho-

ben. Sie lasse den Wettbewerb einfach auf sich zu-

kommen, sie sei gespannt auf die anderen Teilneh-

menden, auf die Stimmung und auf das Erlebnis als 

Ganzes. Vor allem aber natürlich auf die Aufgaben, 

welche sie erwarten würden. An der Abschlussprü-

fung sei ihr die spontane Entscheidung, in welche 

Richtung ihr selbst gewähltes florale Werkstück 

gehen soll, eigentlich nicht sehr schwergefallen, 

berichtet sie erleichtert. Nun hofft sie natürlich da-

rauf, diese Fähigkeit auch an den SwissSkills schnell 

abrufen zu können. Der Titel in der Floristenfach-

zeitschrift über die SwissSkills lautet «Go for Gold!», 

für sie steht aber momentan nicht der Gedanke 

an die Goldmedaille im Vordergrund, sondern eine 

gute Leistung. Die besten der ersten drei Vorrunden 

(Fünfergruppen von Mittwoch bis Freitag) werden 

am Samstag, 10. September 2022, um den Titel und 

somit um die Nachfolge der Ostschweizerin Jasmin 

Wüthrich (Schweizermeisterin 2019) kämpfen.
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Von trüb bis heiter – die Senioren auf Reisen 

Trotz Regenwetter traten 85 Boniswiler Seniorinnen und Senioren die traditionelle, jährliche Rei-
se an. Mit zwei grossen Cars ging es am 31. August 2022 um 9.30 Uhr von Boniswil in Richtung 
Entlebuch und dann ins Emmental.

(sg) – Mit Namensschildchen und Menuekärtli 

ausgerüstet und mit Regenschirmen «bewaffnet» 

liessen sich die Teilnehmer nach Trubschachen 

chauffieren. Bald schon verzogen sich jedoch die 

trüben Wolken und die Sonne empfing nach einer 

abenteuerlichen Fahrt auf enger, kurvenreicher 

Strasse die Fahrgäste beim Restaurant Blapbach.

Nebst dem wunderbaren Menü wurde als Dessert 

ein spezieller «Leckerbissen» geboten. Die Orga-

nisatorin und Leiterin der Reise, Silvia Gebhard, 

konnte den Jugend-Jodelchor mit der Leiterin An-

nelies Mosimann engagieren.

Mit Inbrunst und herzerwärmend wurden be-

kannte, aber auch humorvolle Lieder vorgetragen, 

begleitet vom Schwyzerörgeli der Leiterin. Sogar 

die Seniorenschar konnte fleissig einstimmen und 

musste schliesslich den «Talenttest» bestehen. Alt 

und Jung erfreute sich am gemeinsamen Singen.

Die ältesten Teilnehmer waren auch dieses Jahr 

Maria Rudolf (91 Jahre) und Alfred Thomi (90 Jah-

re).

Nach einer Fahrt durchs Emmental bis nach Wil-

lisau wurde beim Café Amrein zum Zvierihalt 

eingekehrt, wobei sich auch noch das Restaurant 

Sonne zur Verpflegung einer so grossen Gruppe 

zur Verfügung stellte.

Es blieb nur wenig Zeit, um nachher noch ein 

bisschen durch die Hauptgasse zu bummeln und 

schon hiess es wieder einsteigen für die Heimreise.

Glücklich und mit vielen schönen Erinnerungen 

verabschiedeten sich alle, viele mit dem Wunsch, 

dass sie ein nächstes Mal gerne wieder mitkom-

men möchten.

1. LÖWENKONZERT 
LIEBESLEID

Informationen und Tickets  
auf www.argoviaphil.ch

unter 062 834 70 00

Bomsori Kim Violine

Rune Bergmann Chefdirigent

argovia philharmonic

2022

24.09.
19.30 Uhr

Beinwil a. S.
Löwensaal
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Wenn Träume Wurzeln schlagen
Du musst das Glück plücken, wenn es 

greifbar ist

Julia Parin, Heyne 2022

Klappentext:
Als ihre Grossmutter plötzlich ins Krankenhaus 

muss, steht Charlie vor einem Problem: Jemand 

muss sich um Oma Freyas Schrebergarten kümmern. 

Doch Charlie hatte noch nie einen grünen Daumen. 

Dank Freyas Tipps und der Hilfe der anderen Schre-

bergärtner lernt Charlie dann aber nicht nur, wie 

man Gemüse anbaut. Sie begreift auch, dass alle 

Pflanzen hier eine Geschichte haben und dass Freyas 

grosse Liebe unweigerlich damit verbunden ist. Wäre 

da nur nicht ihr unfreundlicher Nachbar Matteo. Als 

der Frühling schliesslich kommt, hat Charlie sich 

verändert, und plötzlich weiss sie ganz genau, wie 

man das Glück zum Blühen bringen kann.

Tipp von Elisabeth Krack:
Ich war sehr gespannt auf das erste Buch von Ju-

lia Parin. Hinter dem Pseudonym steht die erfolg-

reiche Schweizer Krimiautorin Petra Ivanov, welche 

schon mehrmals bei uns in Unterkulm zu Gast war. 

Ein Buch, das man am liebsten nicht mehr beiseite 

legt und mit den Protagonisten mitfiebert. Nebenbei 

lernt man einiges zum Gärtnern und erfährt einmal 

mehr, dass es manchmal im Leben einige Stolper-

steine braucht, damit man seinen weiteren Weg 

finden kann.

Jurapark Aargau
Unterwegs im Naherholungsgebiet 

zwischen Aare und Rhein

Thomas Bachmann, Rotpunktverlag 

2022

Klappentext:
Aargau? Jurapark? Basel im Westen, Zürich im Os-

ten, im Norden der Rhein, im Süden das betriebsa-

me Mittelland – und mittendrin liegt ein Regionaler 

Naturpark. Kein abgehobenes Paradies, kein stilles 

Niemandsland, sondern eine Landschaft mit Weite, 

mit vielfältigen Dörfern und Menschen, die hier zu 

Hause sind und ihr Auskommen finden. Hier wird 

gelebt und getüftelt, hier wird gebaut, gepflegt und 

produziert. Der Jurapark Aargau ist ländlich, mit 

Obstgärten, Weiden und Menzi Muck, mit ausge-

dehnten Wäldern, innovativer Landwirtschaft und 

Überlandleitungen. Aber «Jurapark Aargau» ist auch 

ein Label für regionale Produkte und Naturnähe. 

Und der Jurapark ist ein Erholungsgebiet.

Tipp von Sandra Reusser:
Herbstzeit ist Wanderzeit und Regionalität boomt. 

Nicht erst seit Corona. Entdecken Sie die grüne 

Schatzkammer im Aargau auf 14 vorgeschlage-

nen Wanderwegen mit Varianten und erfahren Sie 

mehr zur Region Jurapark Aargau anhand Hinter-

grundgeschichten und Ausflugstipps. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

31Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Riecht gut – tut gut: Ein wohltuendes Dufterlebnis für 
besonders erholsamen Schlaf.

Olena - Bettwaren mit Schweizer Bio-Kräutern aus dem Napfgebiet

Hier wird das uralte Wissen über die Kraft von Schweizer Kräutern genutzt – für ein unvergessliches und 

erholsames Schlaferlebnis. In den Duvets und Kissen der Olena-Linie sorgen integrierte Duftsäckli mit ei-

ner Mischung aus beruhigenden und erfrischenden Schweizer Kräutern für einen besonders erholsamen 

Schlaf.

Die Olena-Daunenduvets überzeugen mit ihren natürlich-regulierenden Eigenschaften und sorgen für 

einen wunderbar angenehmen Schlafkomfort. Die herrlich-weichen Kopfkissen verströmen einen feinen, 

schlaffördernden Duft. So erholen sich Körper und Seele während des Schlafs optimal. Sie bestehen aus 

natürlichen und hochwertigen Materialien und sorgen für traumhaften Komfort.

 Tipp von der Spezialistin
 Die Duftsäckli sind herausnehmbar und können jederzeit ersetzt 

 oder anderswo verwendet werden.

 Angebot
 20 % Rabatt auf OLENA Daunenduvets und Federkissen

 mit Schweizer Bio-Kräutern bis Ende September

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Doris Schwank

Einrichtungsberaterin
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Besonders über das Internet werden solche 
Laser, die in Europa und in der Schweiz nicht 
zugelassen sind, angeboten.

Innert kürzester Zeit wurden in der Region ein 
Lokomotivführer, mehrere Polizeipatrouillen 
sowie startende Flugzeuge (Piloten) geblen-
det. Zum Glück sind in den genannten Fällen 
keine bleibenden Schäden an Personen ent-
standen.

«Dies hätte ins Auge gehen können».

Was für Unwissende ein Spass darstellt, ist 
eine ernsthafte Gefährdung für die Betroffe-
nen. So kann zum Beispiel ein Pilot die Kont-
rolle über das Flugzeug oder ein Polizist über 
sein Fahrzeug verlieren – was erhebliche Fol-
gen mit sich ziehen kann. Solche Verletzun-
gen verschlechtern die Sehschärfe einer Per-
son bis zu einem Grad, wo sie nur noch grob 
eine sich vor ihrem Kopf bewegende Hand 
erkennen kann. Wenn der fokussierte Laser-
strahl auf den Sehnerv fällt, kann ein Auge 
im schlimmsten Fall sogar definitiv erblinden.

Die Verordnung zum Bundesgesetz über den 

Schutz vor Gefährdungen durch nichtionisieren-

de Strahlung und Schall regelt unter anderem die 

Verwendung von Laserpointern (seit 1. Juni 2019 

in Kraft). Seit dem 1. Juni 2021 sind nur noch La-

serpointer der Klasse 1 erlaubt. Zudem dürfen sol-

che Laserpointer nur noch in Innenräumen zu Zei-

gezwecken verwendet werden. Bei Laserpointern 

der höheren Laserklassen 3R, 3B und 4 sind Au-

genschäden wahrscheinlich oder sicher. Verschär-

fend kommt hinzu, dass Laserpointer oft stärker 

strahlen, als auf Grund ihrer Klasse angenommen 

werden kann.

Verboten sind demnach die Ein- und Durchfuhr, 

Anbieten, Abgabe sowie Besitz von Laserpointern 

der genannten Klassen. Baustellenlaser, Distanz-

messgeräte, Vermessungslaser usw. sind für ihren 

Zweck zu verwenden und deshalb erlaubt. Das 

Strafmass bei der Verwendung eines verbotenen 

Laserpointers kann eine Busse von bis zu 40 000 

Franken betragen. Zusätzlich könnten weitere 

Kosten (für Körperverletzung, Anwalts-, Rehabi-

liations- und Verfahrenskosten usw.) hinzukom-

men.

Sollte also Ihr Kind mit dem Gedanken spielen, 

einen solchen Laserpointer zu besitzen oder im 

Internet zu bestellen – NEIN!

Haben Sie Fragen zum Thema – wir stehen Ihnen 

zur Seite.

Ihre Regionalpolizei

Laserpointer 

In letzter Zeit sind wieder vermehrt gefährliche Laserpointer in Umlauf gekommen, die zu Augen- 
und Hautschäden führen können. 

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Was Braumeister und Biersommelier Markus Ber-

berich mit seiner Insel-Brauerei auf Rügen ge-

schaffen hat, haben wir in Deutschland so noch 

nicht gesehen. Nach mehreren Jahren intensiver 

Planungen und Verhandlungen konnte die neu ge-

baute Brauerei 2015 in Rambin auf Rügen eröffnet 

werden. Die einzigartigen Produktionsbedingun-

gen, in einer Brauerei, die gezielt als Craft Brewery 

entwickelt und gebaut wurde, sind ein Traum eines 

jeden Brauers. Die Brauer lieben ihren Beruf und 

brauen, wie sie selbst sagen, seltene Biere – eigene 

Kreationen und interessante historische Bierstile. 

Die besondere Qualität zeichnet sich durch die Na-

turbelassenheit der Biere aus. Die offene Gärung 

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Baltic Stout, CHF 4.20
Tiefschwarz im Glas mit imposanter, beiger 
Schaumkrone. Ein betörender Duft nach Schokolade 
und Mokka. Der hohe Anteil an Röstmalz von Hafer 
und Weizen macht den Trunk sehr cremig – wie eine 
Mousse au Chocolat aus Bitterschokolade.

Baltic Tripel, CHF 4.20
Mit Meersalz gebraut, fein gewürzt und mit einer 
Bière-Brut-Hefe vergoren. Maritim-mineralische 
Noten mit einem Hauch von Birne und Quitte kit-
zeln die Nase. Sehr weich moussierender Trunk mit 
zartem Säurespiel und trockenem Finish.

Baltic Farm, CHF 4.20
Tiefschwarz im Glas mit imposanter, beiger 
Schaumkrone. Ein betörender Duft nach Schokolade 
und Mokka. Der hohe Anteil an Röstmalz von Hafer 
und Weizen macht den Trunk sehr cremig – wie eine 
Mousse au Chocolat aus Bitterschokolade.

mit obergärigen, von Hand geernteten Hefen und 

der komplette Verzicht auf Filter oder Filterhilfs-

mittel machen das Craft Beer der Insel-Braue-

rei zu etwas ganz Besonderem. Dazu kommt die 

Flaschenreifung. In der speziellen Reifekammer 

lagern die Biere bei über 25°C zwei Wochen und 

entwickeln dabei ihr ganz besonderes Aroma. Ne-

ben der einzigartigen Herstellung fällt bei den Fla-

schen die Verpackung oftmals als erstes ins Auge. 

Jede Flasche ist einzeln verpackt. Dabei werden die 

Flaschen in speziell entwickelte Papier-Etiketten 

komplett eingewickelt. Vor Licht geschützt behal-

ten die Biere so eine bessere Qualität.

Insel Kreide, CHF 3.90
Sattes Sonnengelb, mit intensivem, geheimnisvol-
lem Duft. Würzige Noten umspielen die fruchtigen 
Nuancen des Malzbetts und den trockenen Abgang. 

Baltic Ale, CHF 4.20
Heller Bernstein leuchtet im Glas mit üppiger 
Schaumkrone und ausgeprägtem Körper. Genuss-
voll würzig, trocken mit einem pfeffrig-herben Fi-
nish. Einzigartig in dieser Geschmackskomposition 
und ein perfekter Menübegleiter.

Baltic Gose, CHF 4.20
Mit Meersalz gebraut, fein gewürzt und mit einer 
Bière-Brut-Hefe vergoren. Maritim-mineralische 
Noten mit einem Hauch von Birne und Quitte kit-
zeln die Nase. Sehr weich moussierender Trunk mit 
zartem Säurespiel und trockenem Finish.
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Wir haben
365 Tage

für Sie geöffnet!

Mo. – Sa. 06.00 – 21.00
So. 08.00 – 20.00

Seetalstrasse 5 Reussgasse 2
5706 Boniswil 5703 Seon

Mo. – Sa. 06.00 – 21.00
So. 08.00 – 20.00

Seetalstrasse 5 Reussgasse 2
5706 Boniswil 5703 Seon

Wir haben
365 Tage

für Sie geöffnet!

Lehrstellen 2023

Beilage

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!
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Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildnerin:  Fabienne Stalder lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Neogard AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 783
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: möglich 062 767 00 56
Ausbildnerin:  Karin Jurt bewerbungen@neogard.ch www.neogard.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 poesia holding ag
Lehrdauer: 3 Jahre Grenzweg 3
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5726 Unterkulm
Berufsmatur: möglich 062 832 32 32
Ausbildner:  Daniel Kurmann daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch www.poesia-gruppe.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Tanner und Co. AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 3
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur: möglich 056 676 67 67
Ausbildnerin:  Gioia Weibel talent@tannerag.ch www.tannerag.ch

2023

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 87
Ausbildnerin:  Nicole Eigenmann nicole.eigenmann@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 767 07 84
Ausbildnerin:  Evelyne Pfister hrm@schuermatt.ch www.schuermatt.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 3 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5503 Schafisheim
Ausbildnerin:  Laura Rusca 058 360 45 20
  muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2023

Köchin / Koch EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 767 07 26
Ausbildner:  Andy Lehmann hrm@schuermatt.ch www.schuermatt.ch

2023

Fachfrau / Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 767 07 68
Ausbildnerin:  Barbara Winzenried hrm@schuermatt.ch www.schuermatt.ch

2023

Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5732 Zetzwil
  062 767 07 07
Ausbildnerin:  Ursula Schmid hrm@schuermatt.ch www.schuermatt.ch

2023

www.peka-system.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 peka-metall AG
Lehrdauer: 3 Jahre Luzernerstrasse 20
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6295 Mosen
Berufsmatur: möglich 041 919 94 26
Ausbildnerin:  Ursula Sidler ursula.sidler@peka-system.ch 

Fachfrau / Fachmann Apotheke EFZ
Freie Lehrstellen: 1 TopPharm Homberg Apotheke AG
Lehrdauer: 3 Jahre Aarauerstrasse 10
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5712 Beinwil am See
Berufsmatur: auf Anfrage 062 765 40 60
Ausbildnerin:  Heidi Galliker h.galliker@homberg.apotheke.ch www.h.galliker@homberg.apotheke.ch

2023

www.menziken.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 Gemeindekanzlei Menziken
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 42
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5737 Menziken
Berufsmatur: möglich 062 765 78 70
Ausbildner:  Jana Bötschi kanzlei@menziken.ch

www.neomat.ch

2023

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 Neomat AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 23
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6215 Beromünster
Berufsmatur: möglich 041 932 41 41
Ausbildner:  Pascal Knuchel pascal.knuchel@neomat.ch
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Anlagen- & Apparatebauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Josef Muff AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bühlmoosweg 1
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5614 Sarmenstorf
Berufsmatur: möglich 056 676 65 65
Ausbildner:  Thomas Suter pascal.wolfisberg@muff.ch www.muff.ch

2023

Automatikmonteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Tanner und Co. AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 3
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur: möglich 056 676 67 67
Ausbildner:  Stefan Koch talent@tannerag.ch www.tannerag.ch

2023

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Polymechaniker/-in EFZ, Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: je 2 Eichenberger Gewinde AG
Lehrdauer: 4/3 Jahre Grenzstrasse 30
Schulbildung: Sek/Bez / Real 5736 Burg
  062 771 21 66
Ausbildner:  Matthias Rohrer matthias.rohrer@festo.com www.eichenberger.com

2023

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 poesia holding ag
Lehrdauer: 4 Jahre Grenzweg 3
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5726 Unterkulm
Berufsmatur: möglich 062 832 32 32
Ausbildner:  Sandro Roth sandro.roth@poesia-gruppe.ch www.poesia-gruppe.ch

2023

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 3 EROWA AG
Lehrdauer: 4 Jahre Winkelstrasse 8
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 07 07
Ausbildner:  Marcel Sauter marcel.sauter@erowa.com www.erowa.com

2023

Polymechaniker/-in, Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 ALESA AG
Lehrdauer: 4 / 3 Jahre Schulstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5707 Seengen
Berufsmatur: möglich 062 767 62 62
Ausbildner:  Tobias Brunner  tobias.brunner@alesa.ch www.alesa.ch

2023

Polymechaniker/-in EFZ, Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: je 2 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 4 / 3 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 12
Ausbildner:  Remo Fries remo.fries@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2023

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 3 Fehlmann AG
Lehrdauer: 4 Jahre Birren 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 11 11
Ausbildner:  Thomas Kuhn thomas.kuhn@fehlmann.com www.fehlmann.com

2023

www.peka-system.ch

2023

Polymechaniker/-in EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 peka-metall AG
Lehrdauer: 4 Jahre Luzernerstrasse 20
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6295 Mosen
Berufsmatur: möglich 041 919 94 26
Ausbildnerin:  Ursula Sidler ursula.sidler@peka-system.ch 

Polymechaniker/-in EFZ / Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 3 / 2 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 4 / 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildner:  Michel Pulver lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2023

www.peka-system.ch

2023

Produktionsmechaniker/-in EFZ / Anlagenführer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 peka-metall AG
Lehrdauer: 3 Jahre Luzernerstrasse 20
Schulbildung: gute Real/Sek 6295 Mosen
Berufsmatur: möglich 041 919 94 26
Ausbildnerin:  Ursula Sidler ursula.sidler@peka-system.ch 

Detailhandelsfachfrau/-mann EFZ
Detailhandelsassistent/-in EBA
Freie Lehrstellen: 5  (Volg Egliswil, Seengen, Beinwil,
  Meisterschwanden, Prima Aesch) 
Schulbildung: Real-/Sekundarschule Lehrdauer: 3 bzw. 2 Jahre 
Berufsmatur: teilweise möglich Landi Hallwilersee
Kontaktperson:  Barbara Singy barbara.singy@landihallwilersee.ch www. landihallwilersee.ch

2023

Coiffeuse/eur EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Intercoiffure-Kosmetik HOLLIGER GmbH
Lehrdauer: 3 Jahre Steinbrunnengasse 8
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5707 Seengen
  062 777 52 00
Ausbildnerin:  Selina Holliger info@coiffure-holliger.ch www.coiffure-holliger.ch

2023

Multimediaelektroniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 AVC Heiz AG
Lehrdauer: 4 Jahre Neudorfstrasse 4
Schulbildung: Sekundar- oder Bezirksschule  5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 771 40 40
Ausbildner:  Fabian Schönenberg fabian@avcheiz.ch www.avcheiz.ch

2023
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Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen: 2 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bruggmattweg 12
Schulbildung: abgeschl. Volksschule 5615 Fahrwangen
Berufsmatur: möglich 056 667 33 04
Ausbildner:  Raphael Müller ramu@sta-st.ch www.sta-st.ch

2023

Maurer EFZ / Baupraktiker EBA
Freie Lehrstellen: 1 R. Steiner AG
Lehrdauer: 3 / 2 Jahre Gontenschwilerstrasse 3
Schulbildung: motivierter 5727 Oberkulm
 Schulabgänger 062 776 32 37
Ausbildner:  René Bertschi rb@r-steiner-oberkulm.ch www.r-steiner-oberkulm.ch

2023

Kundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Elektro-Installateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Elektro H. Hauri AG
Lehrdauer: 4 Jahre Poststrasse 2
Schulbildung: Sekundarschule 5707 Seengen
Berufsmatur: möglich 062 777 19 19
Ausbildner:  Bert Singer bert.singer@elektro-hauri.ch www.elektro-hauri.ch

2023

Maurer/-in EFZ / Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 Grundmann Bau AG
Lehrdauer: 3/2 Jahre Poststrasse 10, 5707 Seengen 
Schulbildung: offen Wynenfeld 10, 5034 Suhr
Berufsmatur: möglich 062 855 23 13
Ausbildner:  Patrick Meier p.meier@grundmann.ch www.grundmann.ch

2023

Medientechnologe/-in EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 Drucksachenexpress AG
Lehrdauer: 4 Jahre Haldenstrasse 160
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: möglich 062 767 00 20
Ausbildner:  Fabian Reiner fabian.reiner@dxg.ch www.dxg.ch

2023

Medientechnologe/-login EFZ, Fachrichtung Print
Freie Lehrstellen: 1 Kromer Print AG
Lehrdauer: 4 Jahre Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung: Real- oder Sekundarschule 5600 Lenzburg
  062 886 33 71
Ausbildner:  Steffen Rüther steffen.ruether@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2023

Verpackungstechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 4 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: ab Realschule (Schnitt 5.0) 5503 Schafisheim
  058 360 45 20
Ausbildner:  Taulant Gashi muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2023

Printmedienpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 2 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: Realschule 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Sinisa Zivkovic 058 360 45 20
  muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2023

Medientechnologe/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 SCHELLING AG
Lehrdauer: 4 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: ab Realschule (Schnitt 5.0) 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Mark Oppliger 058 360 45 20
  muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2023

Automobil-Fachmann/-Mechatroniker EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Garage Brun 
Lehrdauer: 3 bzw. 4 Jahre Aarauerstrasse 44
Schulbildung: Sekundar- oder Bezirksschule  5734 Reinach
  062 765 13 20
Ausbildner:  Marco Brun info@garagebrun.ch www.garagebrun.ch

2023

Glaser/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Haerry & Frey AG
Lehrdauer: 4 Jahre Widenmattstrasse 2
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5712 Beinwil am See
  062 765 04 04
Ausbildner:  Heinz Leutwyler heinz.leutwyler@glas-haerry.ch www.glas-haerry.ch.ch

2023

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer

HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2 17.02.21   07:5217.02.21   07:52

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Gebr. Faes AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grosssteinengasse 4 
Schulbildung: alle Schulstufen 5727 Oberkulm
  062 768 50 20
Ausbildner:  Serge Faes info@faesag.ch www.faesag.ch

2023

 Spezial Tiefbau        
   

Diamantbohren und Fräsen                     
 
                                                       
                                                      Gebr. Faes AG  
                                                      062 768 50 20 / info@faesag.ch 

Maurer/-in EFZ / Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 Max Fischer AG
Lehrdauer: 3/2 Jahre Niederlenzerstrasse 79
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5600 Lenzburg
Berufsmatur: möglich 062 886 66 88
Ausbildner:  Dario Lüscher dario.luescher@maxfischer.ch www.maxfischer.ch

2023

Mechanikpraktiker
Freie Lehrstellen: 1 Eichenberger Gewinde AG
Lehrdauer: 2 Jahre Grenzstrasse 30
Schulbildung: Realschule 5736 Burg
  062 771 21 66
Ausbildner:  Matthias Rohrer matthias.rohrer@festo.com www.eichenberger.com

2023



Seven-Air Gebr. Meyer AG 
Seetalstrasse 2 / 6285 Hitzkirch 

T 041 919 92 92 / seven-air.com 
personal.hitzkirch@seven-air.com

Offene Lehrstellen per Sommer 2022: 
Anlagen- & Apparatebauer/in EFZ 
Automatik-Monteur/in EFZ 
Kältesystem-Monteur/in EFZ 

Offene Lehrstellen per Sommer 2023: 
Anlagen- & Apparatebauer/in EFZ 
Automatik-Monteur/in EFZ 
Informatiker/in EFZ, Plattformentwicklung 
Kältesystem-Monteur/in EFZ 
Kauffrau/-mann EFZ 
Konstrukteur/in EFZ 
Logistiker/in EFZ 
Mechanikpraktiker/in EBA 
Metallbaupraktiker/in EBA

Ausbildung mit Zukunft 
Verwirkliche bei uns deinen Traum. 
Als führender Schweizer Lüftungs- 
und Klimagerätehersteller sind unsere 
obersten Ziele eine zufriedene Kund- 
schaft, Qualität, Umweltbewusstsein 
und motivierte Mitarbeiter.

Wir freuen uns dich kennenzulernen! 
Bitte sende uns deine vollständigen 
digitalen Bewerbungsunterlagen. 
Roger Fankhauser steht dir gerne für 
Auskünfte zur Verfügung.

Weitere 
Informationen

Seven-Air Gebr. Meyer AG 
Seetalstrasse 2 / 6285 Hitzkirch 

T 041 919 92 92 / seven-air.com 
personal.hitzkirch@seven-air.com

Offene Lehrstellen per Sommer 2022: 
Anlagen- & Apparatebauer/in EFZ 
Automatik-Monteur/in EFZ 
Kältesystem-Monteur/in EFZ 

Offene Lehrstellen per Sommer 2023: 
Anlagen- & Apparatebauer/in EFZ 
Automatik-Monteur/in EFZ 
Informatiker/in EFZ, Plattformentwicklung 
Kältesystem-Monteur/in EFZ 
Kauffrau/-mann EFZ 
Konstrukteur/in EFZ 
Logistiker/in EFZ 
Mechanikpraktiker/in EBA 
Metallbaupraktiker/in EBA

Ausbildung mit Zukunft 
Verwirkliche bei uns deinen Traum. 
Als führender Schweizer Lüftungs- 
und Klimagerätehersteller sind unsere 
obersten Ziele eine zufriedene Kund- 
schaft, Qualität, Umweltbewusstsein 
und motivierte Mitarbeiter.

Wir freuen uns dich kennenzulernen! 
Bitte sende uns deine vollständigen 
digitalen Bewerbungsunterlagen. 
Roger Fankhauser steht dir gerne für 
Auskünfte zur Verfügung.

Weitere 
Informationen

Ausbildung mit Zukunft
Verwirkliche bei uns deinen Traum. Dich erwartet eine
interessante und vielseitige Lehrzeit in einem regional
verankerten Familienunternehmen. 

Bewirb dich jetzt, wir freuen uns!

Offene Lehrstellen per Sommer 2023:
Anlagen- & Apparatebauer/in EFZ
Automatik-Monteur/in EFZ 
Informatiker/in EFZ, Plattformentwicklung
Kältesystem-Monteur/in EFZ 
Kauffrau/-mann EFZ 
Konstrukteur/in EFZ 
Logistiker/in EFZ 
Mechanikpraktiker/in EBA
Metallbaupraktiker/in EBA
Produktionsmechaniker/in EFZ

Weitere
Informationen

Seven-Air Gebr. Meyer AG 
Seetalstrasse 2

6285 Hitzkirch
041 919 92 92
seven-air.com

personal.hitzkirch@seven-air.com

 

 

Veröffentlichung: 
Kombi See- und Wynental komplett 

September-Ausgabe 2022 

Abmessungen: 
¼ Seite hoch (66.5x98.5mm) 

 

 
 

Wir sind ein Ingenieurbüro für Automatisierung im Bereich der 
Umwelttechnik und suchen per sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n 

Kaufmännische/r Allrounder/in (100%) 
Ihre Aufgaben 
▪ Allgemeine Sekretariatsarbeiten 
▪ Bearbeitung von Offerten und Rechnungen 
▪ Verwaltung und Bewirtschaftung unseres internen  

Warenlagers 
Ihr Profil 
Für diese Aufgaben verfügen Sie über eine kaufmännische 
Ausbildung und entsprechende Erfahrung. Ihre unkompli-
zierte, flexible Wesensart und Ihr Fingerspitzengefühl im  
Umgang mit Menschen sorgen in einer zentralen Drehschei-
benfunktion für ein angenehmes Arbeitsklima. Zudem sind 
Sie eine dienstleistungsorientierte und belastbare Person,  
welche auch unter Termindruck den Überblick bewahrt. Der 
versierte Umgang mit MS-Office-Anwendungen und  
stilsicheres Deutsch sind unerlässliche Voraussetzungen für 
diese Funktion. 
Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und 
ausbaufähige Tätigkeit in einem kollegialen Team. Senden 
Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
bewerbungen@chestonag.ch. Weiter Informationen finden 
Sie unter www.chestonag.ch/jobs. 
Chestonag Automation AG ◼ Wächterweg 4 ◼ 5707 Seengen 
Telefon 062 767 70 20 ◼ chestonag.ch 

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen dem DS Store Aarau viel Erfolg mit dem 
neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 
www.dsstore-aarau.ch

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch
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Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildnerin:  Romina Aimi lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2023

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Neogard AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 783
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: möglich 062 767 00 56
Ausbildner:  Nikola Stankovic bewerbungen@neogard.ch www.neogard.ch

2023

Autolackierer EFZ / Carrossier Fachrichtung Lackiererei
Freie Lehrstellen: 1 Garage Brun 
Lehrdauer: 4 Jahre Aarauerstrasse 44
Schulbildung: Sekundar- oder Bezirksschule 5734 Reinach
  062 765 13 20
Ausbildner:  Marco Brun info@garagebrun.ch www.garagebrun.ch

2023

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 Rudolf Maurer AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grenzweg 903
Schulbildung: Real-, Sekundar- oder 5728 Gontenschwil
 Bezirksschule 062 773 26 07
Ausbildner:  Darijo Krizanac d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2023

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Metall Service Menziken AG
Lehrdauer: 3 Jahre Badstrasse 12
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5737 Menziken
  058 458 18 55
Ausbildner:  Dragan Ilic dragan.ilic@metallservice.ch www.metallservice.ch

2023

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 3 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Andreas Zentner 058 360 45 20
  muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2023

www.peka-system.ch

2023

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 peka-metall AG
Lehrdauer: 3 Jahre Luzernerstrasse 20
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 6295 Mosen
Berufsmatur: möglich 041 919 94 26
Ausbildnerin:  Ursula Sidler ursula.sidler@peka-system.ch 
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Darmkrebs ist eine der häufigsten Krebserkran-

kungen in Europa. Allein in der Schweiz erkranken 

jährlich ca. 4000 Menschen und bei rund 1500 von 

ihnen verläuft die Krankheit tödlich. Beim Darm-

krebs sind die Voraussetzungen für ein Screening 

für Personen zwischen 50 und 75 Jahren gegeben. 

Bei den über 50-Jährigen ist zu erwarten, dass in-

nerhalb von zehn Jahren zwei von hundert Personen 

erkranken. Ausserdem ist die Erkrankung bei Entde-

ckung im Frühstadium in der Regel gut behandelbar.

Diese «niederschwellige» Darmkrebsvorsorge, 

durchgeführt auch dieses Jahr wieder in Ihrer lo-

kalen Apotheke, erfüllt die Bedingungen der Wirk-

samkeit, Zweckmässigkeit und Wirtschaftlichkeit. 

(Dieses Screening ist nur sinnvoll für Personen, 

welche keine Darmkrebsfälle in der Familie, also 

bei Verwandten 1. Grades, haben oder bei denen 

keine Symptome, wie Bauchschmerzen oder ähn-

liches vorhanden sind.. Hier wird eine Darmspie-

gelung schon in früherem Alter empfohlen.) Der 

Stuhltest, den Sie zu Hause machen können und 

der dann von einem externen Labor ausgewertet 

wird, gibt klare Hinweise, ob eine Darmspiegelung 

angezeigt ist. Mittlerweile konnte gezeigt werden, 

dass in Ländern, bei denen das Stuhltest-Screening 

flächendeckend längere Zeit gemacht wurde (z. B. in 

den USA und in Holland), sich die Darmkrebs-Mor-

talität gesenkt hat und auch die Anzahl Neuer-

krankungen um über die Hälfte reduziert wurde. 

Wird dieses Screening regelmässig alle zwei Jah-

re durchgeführt, sind die Chancen gut, rechtzeitig 

aufmerksam zu werden, wenn sich Veränderungen 

ergeben. Denn die «etablierten» teuren Darmspie-

gelungen werden oft erst gemacht, wenn Symp-

tome vorhanden sind und dies kann zu spät sein. 

Diesen Monat können Sie übrigens eine Reise durch 

den Verdauungstrakt machen in Aarau, Baden, 

Bremgarten und Rheinfelden.

Darmkrebskampagne der Aargauer Apotheken

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm.
Literatur: Leading Opinions, Innere Medizin 6/2021
V. Hess, U. Marbert; Evaluation Darmkrebsvorsorge – 
Schlussbericht, Studie Pharma Suisse von Polynomics

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Das Sprunggelenk besteht beim Menschen aus 
drei Knochen. Innen dem Innenknöchel als Teil 
des Schienbeins, dem Aussenknöchel als unte-
rem Teil des Wadenbeins und unten/fusswärts 
dem Sprungbein.

Am häufigsten bricht man sich den Aussenknöchel. 

Insgesamt ist dies der zweithäufigste Bruch beim 

Menschen nach dem Bruch des Handgelenks. Es 

gibt aber auch isolierte Brüche des Innenknöchels 

sowie Doppelknöchel-Brüche von Innen- und Aus-

senknöchel sowie auch 3fache Brüche, wobei hier 

noch der hintere gelenkbildende Anteil des Schien-

beins mitbetroffen ist. Sind zusätzlich Bandstruk-

turen oder Kapselanteile verletzt, kann das kom-

plette Gelenk auch ausrenken, d. h. das  Sprungbein 

ist aus der sogenannten Sprunggelenksgabel, be-

stehend aus Innen- und Aussenknöchel herausge-

renkt, was immer eine sofortige chirurgische Inter-

vention notwendig macht.

Die Therapie von Knöchelbrüchen ist meist opera-

tiv, da sie bedingt durch verschiedene Band- und 

Sehnenansätze meist verschoben sind. Sind sie dies 

nicht, kann man jedoch auch mit Ruhigstellung 

und Entlastung behandeln. 

Der Operationszeitpunkt richtet sich nach der 

Weichteilschwellung. In den ersten sechs Stunden 

nach dem Trauma besteht die Weichteilschwellung 

meist aus frischem Blut, welches man bei der Ope-

ration gut entfernen kann, sodass der Wundver-

schluss am Ende der Operation kein Problem dar-

stellt. Nach diesen 6 Stunden ist das Sprunggelenk 

durch Wasser- und Bluteinlagerung im Gewebe so 

angeschwollen, dass man Probleme bekommt beim 

Vernähen der Op-Wunde. Man kann es gut verglei-

chen mit einer geplatzten Wurstpelle. Beim Anzie-

hen des Hautfadens würde die Haut einreissen oder 

so unter Zug kommen, dass sie minderdurchblutet 

würde. Deshalb sollte man dann mit der operati-

ven Versorgung warten bis zur Abschwellung, was 

meist 5 bis 6 Tage in Anspruch nimmt. Bei Ausren-

kungsbrüchen muss während dieser Zeit meist ein 

äusserer Spanner, ein sog. Fixateur externe ange-

legt werden. 

Die einzelnen gebrochenen Knochen werden meist 

mit Metallplatten, -schrauben oder -drähten ver-

sorgt. Nach der Operation trägt man meist mehrere 

Wochen eine Art vergrösserten Skischuh, der das 

Sprunggelenk schützt und muss mit Gehstöcken 

teilbelasten, darf aber schon das Gelenk unter phy-

siotherapeutischer Anleitung bewegen. Nach re-

gelmässigen Röntgenkontrollen und entsprechen-

der Aufbelastung ist man nach ca. 9 bis 12 Wochen 

wieder stockfrei gehfähig.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildquelle: Pexels auf Pixabay

Der gebrochene Knöchel

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 45
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Die häufigsten Tauben in den Städten, Haustau-
ben oder Stadttauben genannt, stammen von der 
rund ums Mittelmeer vorkommenden Felsentaube 
ab. Teils sind verwilderte Zuchttauben eingekreuzt, 
das Gefieder kann daher sehr verschieden gefärbt 
und gemustert sein. Sie leben wie ihre Vorfahren 
gesellig. Vieles wird im Schwarm erledigt, vom 
Fressen über das Baden bis hin zum Ruhen und 
Schlafen. Dennoch, bei allem Kollektivgeist, die 
Ehe gilt für die Tauben als eine Sache zu zweit und 
das auf Dauer. Taubeneheleute brauchen einander 
zwingend, es ist sozusagen eine Zweckehe. Das 
Schöne daran ist, dass die Tauben uns in unserer 
unmittelbaren Umgebung an ihrem Liebesleben 
teilhaben lassen. Ihre vielfältigen Liebesspiele kön-
nen in der Luft, auf Bäumen und Gebäuden oder 
auf dem Boden stattfinden. Da trippelt der Täu-
berich um seine Taube, zeigt die Schmuckfedern 
an seinem Hals, verbeugt sich mehrmals tief vor 
seiner Braut und sagt dabei «Turrr-turrr-turrr». Das 
ist also das richtige Turrrteln! Haben sich Taube 
und Täuber gefunden und für ein Leben zu zweit 
entschieden, so zeigen sie dies durch gegenseiti-
ges Gefiederkraulen und Schnäbeln. Dabei steckt 
ein Vogel seinen Schnabel in den Schnabel seines 
Partners. Erst jetzt folgt der Deckakt, bei dem sich 
die Täubin bereitwillig abduckt.

Dann legt das Taubenweibchen in der Höhle ei-
nes Gebäudes oder eines Felsens zwei Eier in ein 
schlichtes Nest aus Grashalmen. Gebrütet wird 
gemeinsam. Die Rollen sind klar verteilt. Der Täu-
ber bevorzugt die Frühschicht, ab Nachmittag und 
die ganze Nacht hindurch tritt das Weibchen den 
Brutdienst an. Auch für die Fütterung der Jung-
tauben sind beide Partner zuständig. Taube und 
Täuber produzieren die Fertignahrung als eine Art 
Milchbrei. Dies ist einmalig in der Vogelwelt. Es 
handelt sich dabei um eine quarkähnliche Masse, 
die im Kropf entsteht und deshalb auch Kropfmilch 
genannt wird. Die Arbeitsteilung ist ausgewogen. 
Während das Männchen die Versorgung der Jung-
tauben fortführt, beginnt das Weibchen schon mal 
mit dem nächsten Gelege. Man spricht dabei von 
Schachtelbruten, wenn sich aufeinander folgende 
Bruten eines Paares überlappen. Mit dieser Me-
thode können bis zu sechs Bruten im Jahr erreicht 
werden. Bei diesem straffen Familienplan muss die 
Beziehung zwischen den Partnern einfach stim-
men. Das Nestrevier wird vom Taubenpaar meist 
lebenslang beibehalten und wird gegen andere In-
teressenten verteidigt.

Seit mehr als tausend Jahren werden Tauben zur 
Übermittlung von Nachrichten einge-setzt. Brief-
tauben können mit einer Geschwindigkeit von über 
150 km/h und bis 1000 km pro Tag zurücklegen. 
Um sich in der fremde zurechtzufinden, besitzen 
Tauben einen besonderen Magnetsinn und kön-
nen sich so am Magnetfeld der Erde orientieren. 
Mit dieser Technik wissen sie auch bei schlechtem 
Wetter, wo es lang geht. Ihre innige Beziehung an 
den Partner treibt sie an, immer wieder zurück in 
ihre angestammte Heimat zu fliegen.

Turteln wie die Tauben 

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Eigentlich ein sehr alltägliches Thema in der Tierarzt-

praxis: Die Würmer, über welche ich heute berichten 

möchte. Wir möchten sie nicht in unseren Tieren 

drin und wir grausen uns gar vor ihnen. Trotzdem 

kann ein Bild von ihnen (siehe Bild des Gurkenkern-

bandwurms) auch wie Schmuck aussehen. Und es 

ist faszinierend zu erkennen, wie ausgeklügelt die 

Entwicklungsprozesse dieser Parasiten doch sind. 

Nehmen wir mal den häufigen Bandwurm Taenia 

taeniaeformis bei der Katze als Beispiel: In einem 

Bandwurmglied, also dem hintersten Teil des im 

Dünndarm lebenden Wurmes, welches abgelöst und 

über den Kot ausgeschieden wird, finden sich zehn-

tausende Wurmeier. Kotet die Katze draussen oder 

fällt das Bandwurmglied (reiskorngross) von der Af-

terumgebung runter, werden diese Eier freigesetzt 

und durch Niederschlag in den Boden gespült, wo 

sie von Mäusen aufgenommen werden. Die sich in 

den Mäusen entwickelnden Larven wandern durch 

die Darmwand des Nagers und bilden Zysten in 

verschiedenen Organen. Frisst nun eine Katze die-

se Maus, steckt sie sich wieder mit dem Bandwurm 

an und der Zyklus ist geschlossen. Solche Entwick-

lungszyklen kennt man bei vielen verschiedenen 

Wurmarten: So hat der Gurkenkernbandwurm von 

Hund und Katze als Zwischenwirt den Floh. Beim 

Lungenwurm ist es noch etwas komplizierter: Hund 

oder Katze stecken sich über gefressene Schnecken 

oder über andere Tiere wie Mäuse, welche zuvor die 

Schnecken gefressen haben, mit den Larven an. Die-

se durchdringen den Darm und gelangen über die 

Blutbahn in die Lunge, wo sie sich zu erwachsenen 

Würmern entwickeln und Eier ablegen. Die Eier und 

erste Larvenstadien werden ausgehustet und wieder 

heruntergeschluckt, passieren den Darm erneut und 

werden mit dem Kot ausgeschieden. Die Schnecke 

nimmt die Larven dann auf und das Ganze beginnt 

von vorn. Wenn ich in der Praxis aber mal sage «Da 

ist doch der Wurm drin!», dann hat das häufiger 

mit einem Computer- oder Anwenderproblem zu 

tun als mit den Tieren. Denn diese entwurmen wir 

ja regelmässig alle 3 bis 6 Monate. Die Bedeutung 

der Redewendung «Da ist der Wurm drin» wurde 

laut Internet-Recherche über die Jahre angepasst. 

Ursprünglich war der Wurm im Apfel oder der Hol-

zwurm im Gebälk gemeint, welcher Schaden an-

richtete. Heute verwenden wir den Begriff, wenn 

etwas einfach mehrmals nicht funktioniert, so wie 

wir es gerne möchten. Das kennen Sie sicher. Leider 

muss ich Ihnen aber sagen, dass dabei eine Wurm-

tablette nicht hilft – obwohl ich es eigentlich noch 

gar nie ausprobiert habe.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Da ist der Wurm drin

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

HAUSTIER
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«Hypi»-Ratgeber Alle zwei Monate in Ihrem Dorfheftli

Halil Yalcin
Leiter
Geschäftsstelle Seon

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns an der Seetal-
strasse 47 in Seon vorbei, 
rufen Sie uns an 062 769 
78 40.

Genug von tiefen Vorsorgezinsen?
Jetzt in Wertschriftenlösung Aare-Strategien wechseln.

Seit Jahren sind sie tief, die Spar-
zinsen auf den Vorsorgekonten. 
Um hier eine echte Alternative zur 
Kontolösung anzubieten, hat die 
Hypi die Wertschriftenlösung Aare-
Strategien lanciert. Dabei können 
Sie aus den drei Anlagestrategien 
Standard, Selektiv und Passiv aus-
wählen und den jeweiligen Aktien-
anteil selbst bestimmten. Bei allen 
Strategien kommen ausschliesslich 
kostengünstige ETF (Exchange Tra-
ded Funds) zum Einsatz.

Bei den Standard-Strategien wer-
den Ihre Vorsorgegelder in Aktien 
investiert, bei den neu aufgesetz-
ten Selektiv-Strategien kommen zu 
den Aktien auch die Anlageklassen 
Immobilien und alternative An-
lagen dazu. Das restliche Kapital 
bleibt gebührenfrei festverzinslich 
auf dem Konto. Bei den Passiv-
Strategien wird das gesamte Vor-
sorgekapital in Aktien, Obligatio-
nen, Immobilien und in alternative 
Anlagen investiert.

Wenn Sie über einen Anlageho-
rizont von mindestens 5 Jahren 
verfügen, haben Sie die ideale Vor-
aussetzung um mittels der Wert-
schriftenlösung Aare-Strategien 
von besseren Renditechancen für 
Ihre private Vorsorge zu profi tieren.

Nutzen Sie die Vorteile unse-
rer Wertschriftenlösung:
•  Kostengünstig: Die jährlichen 

Gesamtkosten betragen je nach 
gewählter Strategie zwischen 
0.20 und 0.97 % des investierten 
Kapitals.

•  Transparent: Ausgabe- oder De-
potgebühren, Transaktionskos-
ten oder Retrozessionen gibt es 
bei uns nicht.

•  Profi tabel: Durch eine Wertschrif-
tenlösung partizipieren Sie an der 
Entwicklung der Märkte.

•  Flexibel: Zum Zeitpunkt der 
Pensionierung müssen Sie die 
Wertschriften nicht verkaufen, 
sondern haben die Möglichkeit, 
diese in ein normales Wertschrif-
tendepot zu überführen.

Ob physisch oder per Telefon – ein 
persönliches Gespräch lohnt sich 
auf jeden Fall für Ihre langfristige 
und erfolgreiche Vorsorge.

Weitere Informationen zu unseren 
Vorsorgelösungen sowie zur Ter-
minvereinbarung fi nden Sie unter 
www.hbl.ch/vorsorgesparen.



www.facebook.com/whiskyschiffhallwilerseewww.facebook.com/whiskyschiffhallwilersee
www.whiskyschiff-hallwilersee.chwww.whiskyschiff-hallwilersee.ch

Organisation: Organisation: 
Whisky-Club «Seventeen Drams»Whisky-Club «Seventeen Drams»
www.seventeendrams.comwww.seventeendrams.com

-  20 Aussteller im Seehotel Hallwil, auf der MS Seetal und MS Delphin-  20 Aussteller im Seehotel Hallwil, auf der MS Seetal und MS Delphin

- Stand mit ausgesuchten Raritäten- Stand mit ausgesuchten Raritäten

- Über 500 Whiskys zu degustieren- Über 500 Whiskys zu degustieren

- Live Show Distillerie- Live Show Distillerie

-  Isle of Jura Masterclass in Zusammenarbeit mit Haecky Import AG -  Isle of Jura Masterclass in Zusammenarbeit mit Haecky Import AG 

-  Kavalan Masterclass mit Brandambassadorin Silva Engelhardt-  Kavalan Masterclass mit Brandambassadorin Silva Engelhardt

-  Pre-Event «Whisky and Dine» im Restaurant Schneggen Reinach mit-  Pre-Event «Whisky and Dine» im Restaurant Schneggen Reinach mit
Claudio Bernasconi und den Hermann BrothersClaudio Bernasconi und den Hermann Brothers

- Grosse Zigarren Lounge by Hermann Brothers und Seventeen Drams- Grosse Zigarren Lounge by Hermann Brothers und Seventeen Drams

-  Spezielle Whisky-Menukarte im Seehotel Hallwil-  Spezielle Whisky-Menukarte im Seehotel Hallwil

-  Gratis-Shuttle-Service ab Bahnhof Beinwil am See-  Gratis-Shuttle-Service ab Bahnhof Beinwil am See

-  Parkplätze beim Strandbad Beinwil am See -  Parkplätze beim Strandbad Beinwil am See 
(zentrale Parkuhr)(zentrale Parkuhr)

-   Eintrittspreis CHF 15.– inklusive Glas -   Eintrittspreis CHF 15.– inklusive Glas 

-  Eintritt ab 18 Jahren-  Eintritt ab 18 Jahren

Fr., 30. September, 17 – 23 Uhr
Sa., 1. Oktober, 14 – 22 Uhr

am Schiffsteg Beinwil am See
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Sauberkeit seit 111 Jahren – Huwa
steht für Spitzenqualität und solides Handwerk

111 Jahre sind eine lange Zeit – länger, als jeder von uns leben wird. So sind es denn auch drei 
Generationen, die Huwa bis heute geprägt haben. Vieles ist geschehen seit der Firmengründung 
1911, eines ist geblieben: Huwa produziert robuste Waschmaschinen in der Schweiz mit dem 
Anspruch auf Qualität und Langlebigkeit.

(Eing.) – Qualität und solides Handwerk sind Be-

griffe, die gemeinhin mit dem Produktionsstand-

ort Schweiz verbunden werden. Für Huwa gilt 

das in besonderem Mass. Schon der Grundstein 

des Unternehmens wurde mit diesem Anspruch 

gelegt: Noch im Jahr der Firmengründung 1911 

gewinnt Robert Hunziker Senior an einer Messe in 

Zürich den ersten Preis für seine Waschmaschine. 

Er nennt sie liebevoll Schneewittchen, zu sehen ist 

sie noch heute im Showroom in Gontenschwil.

Familienunternehmen damals wie heute
Die Familie war von Anfang an ein wichtiger Eck-

pfeiler des Unternehmens, und familiäre Werte 

werden entsprechend bis heute sorgsam gepflegt. 

Huwa kann deshalb erfreulicherweise auf langjäh-

rige Mitarbeitende zählen, die sich mit dem Unter-

nehmen identifizieren und es aus dem Effeff ken-

nen. Bemerkbar macht sich das nicht nur in der 

Qualität der Produkte, sondern auch im Kunden-

service. Ob am Telefon oder vor Ort: Die Mitarbei-

tenden sind mit Kompetenz und Engagement für 

die Kunden da. Kurze Wege innerhalb des Unter-

nehmens gewährleisten schnelle Reaktionszeiten 

und transparente Kommunikation.

Regional und national
Huwa ist fest in der Region verankert, sei dies als 

Teilnehmer an regionalen Gewerbemessen oder 

übers Sponsoring des Juniorenteams des Fuss-

ballclubs Gontenschwil. Doch die Qualität strahlt 

auch schweizweit aus, und so sind die Servicebus-

se von Huwa im ganzen Land unterwegs.

Technologie für die Zukunft
Die Haushaltsgeräte von Huwa erleichtern den 

Alltag und sorgen für Sauberkeit und Hygiene. 

Damit das auch in Zukunft so bleibt, verbessert 

Huwa die Technologien der Geräte stetig. Und 

apropos Zukunft: Huwa arbeitet auch laufend 

daran, die Sparsamkeit beim Verbrauch der Res-

sourcen Wasser und Strom zu steigern, damit wir 

den nächsten Generationen eine intakte Umwelt 

hinterlassen. Denn eines ist klar – Huwa möchte 

auch in 111 Jahren noch innovative Waschgeräte 

produzieren!
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2-Takter gaben am ersten Augustwochenende an der Industriestrasse 15 den Ton an und Beinwil am 
See wurde einmal mehr zu einem Töfflimekka. Der örtliche Töffliklub «Seckuropfer» konnte nämlich 
sein 10-jähriges Bestehen feiern. Klar, dass man zusammen mit Gleichgesinnten und der Bevölke-
rung eine spezielle Sause steigen lassen wollte.

(tmo) – Die Töffliszene boomt! Rund 620 Töffli-

buben und Töfflimeitli (neuer Rekord) schwan-

gen sich auf den Sattel ihrer Bijoux der Marken 

Sachs, Puch, Kristall, Pony, Ciao, Kreidler etc., um 

nach Böju zu tuckern und am Sonntag an der 

2-Seen-Rundfahrt (Hallwilersee und Baldegger-

see) teilzunehmen. Mit Mofas, die zum Teil mehr 

Jahre auf dem Buckel hatten als ihre Lenker. Da 

stand zum Beispiel eine österreichische Puch MS50 

L Jahrgang 1957, welche für 50 km/h ausgelegt ist 

und damals in der Schweiz zusammengebaut wur-

de. Vor dem Verschrotten habe er dieses Fahrzeug 

gerettet, wie der heutige Besitzer stolz erklärte. 

Und auf Vordermann habe er es in der Freizeit in 

unzähligen Stunden gebracht. So wie die meisten 

Teilnehmer auch, die ihre Zweiräder, ihre Jugend- 

träume, so zu neuem Leben erweckt und sie zum 

Teil zu wahren Hinguckern (zum Beispiel Cafe-Ra-

cer) aufgepeppt haben. Das Festgelände an der 

Böjuer Industriestrasse war wie gemacht für in-

teressante Benzingespräche. Diese fanden unter 

anderem vor dem dicht belagerten Rollenprüf-

stand statt. Dort konnte man die Leistung seines 

10 Jahre Seckuropfer: Böju war im Töfflifieber

«Schnäpperli» von einem Spezialisten mit entspre-

chendem technischen Equipment ermitteln lassen. 

Aber auch vor der eigentlichen Festhalle machten 

der Töfflikult und das damit verbundene Fachsim-

peln nicht Halt. Die leistungsfähige Festwirtschaft 

und die musikalischen Acts (darunter auch die 

Lokalmatadoren Gregory Larsen oder Me & The 

Operators) rundeten das Jubiläumsfest kulinarisch 

und musikalisch ab. Neben den Töfflis standen am 

Samstag auch die schwereren Maschinen im Zen-

trum und die Töff-Tour wurde vom befreundeten 

Lucky Seven MC Seetal durchgeführt.
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+41 56 664 74 14

EIGENTUMSWOHNUNGEN
• Minergie-zertifizierte und barrierefreie Wohnungen mit 2.5 bis 5.5 Zimmern

• Nachhaltiger Strom aus hauseigener Photovoltaikanlage

duetto-seengen.ch

EINFAMILIENHÄUSER
• Grosszügiger Wohnraum auf 175 – 227 m2 mit 6.5 Zimmern

• Individuell ausbaubare Innenbereiche und private Aussenräume

hohliebi-fahrwangen.ch

Wohnen & Arbeiten unter einem Dach

Das Ensemble mit dem neuen Mehrfamilien- und Einfamilienhaus mit dem bestehenden und renovierten Landhaus im Zentrum.

Schröder AG: Verdichtetes Bauen mit Wohnqualität
Aussergewöhnliche Projekte setzen aussergewöhnliche Ideen voraus. Neben fachlicher Kompe-
tenz und entsprechendem Know-how natürlich. Das gilt speziell für das verdichtete Bauen, wel-
ches Inbegriff des 2014 in Kraft getretenen Raumplanungsgesetzes ist. Auch in diesem Bereich 
kann die Schröder AG, Architektur und Baumanagement, in Reinach ihre Stärken ausspielen.

(tmo.) – Immer dichter bauen mit Wohnungen, 

die weniger Wohnfläche aufweisen: Das ist der 

allgemeine Trend. Muss er aber nicht sein, wie 

das Beispiel der Überbauung an der Menziker 

Kasern strasse 6, 6a, 6b zeigt, wo Tobias und Su-

zana Schröder mit ihrem Architekturbüro ihre 

eindrückliche Handschrift in Sachen verdichtetes 

Bauen hinterlassen haben. Verdichtetes Bauen 

mit einer optimalen Ausnutzung und jeder Men-

ge Wohnqualität, begleitet von der Wahrung der 

Privatsphäre, wie man sie vom verdichteten Bau-

en so eigentlich nicht kennt.  Entstanden sind 

ein Einfamilienhaus sowie ein Mehrfamilienhaus, 

welche um ein bestehendes Landhaus aus dem 

Jahre 1926 gebaut wurden. «Damit das Land-

haus zum Gesamtkonzept passt, wurde es einer 

Renovation unterzogen», wie Tobias Schröder 

erklärt. Das Ensemble – also alt und neu – fügt 

sich harmonisch und perfekt in das bestehende 

Quartier ein. Das Mehrfamilienhaus bietet nicht 

nur flächenmässig grosszügige 3,5- und 4,5-Zim-

merwohnungen (Wohneigentum), sondern auch 

Aus- und Weitsicht in die Natur nach Süden und 

Westen, welche das Prädikat «wunderschön» auch 

wirklich verdient. «Es war unser Ziel, mit diesem 

Bau verschiedene Generationen anzusprechen 

und so eine sehr gute Durchmischung der Bewoh-

ner zu generieren. Das ist uns gelungen», wie Su-

zana Schröder zufrieden sagt. Wohnqualität stand 

hier ganz eindeutig vor dem quantitativen Aspekt. 

Weiter nicht verwunderlich, dass alle Wohnung 

des im Frühling 2022 fertiggestellten Mehrfamili-

enhauses allesamt verkauft werden konnten. 
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VHS Wynental: Es geht Schlag auf Schlag!

Bitcoin: Ab Mittwoch, 14. September 2022, 19 – 21 

Uhr. Online-Kurs, Kosten Fr. 205.– (für 4 Abende). 

Anmeldung bis 12. September 2022

Feuerlaufen – eigentlich geht es gar nicht: 
Samstag, 24. September 2022, 14 – ca. 22 Uhr. Tro-

lerhof, Menziken, Kosten Fr. 160.–. Anmeldung bis 

15. September 2022

Surprise – der «Soziale Stadtrundgang» in der 
Stadt Bern: Freitag, 30. September 2022, um 15.30 

Uhr. Treffpunkt Bahnhof Bern, Kosten Fr. 45.–. An-

meldung bis 12. September 2022

Grappa-Tasting: Freitag, 14. Oktober 2022, 20 – 

22 Uhr. Huus 74, Menziken, Kosten Fr. 65.–. Anmel-

dung bis 30. September 2022

ARENA SRF mit Führung: Freitag, 21. Oktober 

2022, 14.15 – 22.00 Uhr. Abfahrt ab BHF Menziken / 

Fernsehstudio Zürich, Kosten Fr. 60.– inkl. Carfahrt. 

Anmeldung bis 10. Oktober 2022

Schön schreiben aus Freude – Kalligraphie (Zu-
satzkurs): Ab Donnerstag, 27. Oktober 2022, 19.00 

– 20.45 Uhr. Menzoschulhaus, Menziken, Kosten Fr. 

170.– (5 Abende). Anmeldung bis 11. Oktober 2022

Armband – «Chan Luu Inspired» (Zusatzkurs): 
Samstag, 29. Oktober 2022, 8 – 12 Uhr. We-

co-Schulhaus Menziken, Kosten Fr. 105.–. Anmel-

dung bis 14. Oktober 2022.

Wurstseminar (Zusatzkurs): Montag, 31. Oktober 

2022, 19 – 22 Uhr. Huus 74, Menziken, Kosten Fr. 

105.–. Anmeldung bis 16. Oktober 2022

Highlight:
Alle Wege führen nach Rom! Reise in die Ewi-
ge Stadt: Montag, 10. April, bis Samstag, 15. April 

2023. Das Programm finden Sie auf unserer Home-

page.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder per E-Mail  

wynental@vhsag.ch

Die ersten Kurse konnten erfolgreich durchgeführt oder gestartet werden. Einige Kurse sind be-
reits ausgebucht und zum Teil dürfen wir dank unserer flexiblen Referentinnen und Referenten 
Zusatzkurse anbieten. Den aktuellen Stand der Kurse sehen Sie unter www.vhs-wynental.ch
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von den mitarbeitenden Pflegefachpersonen kan-

tonal und nach wie vor in den Stammgebieten 

Seetal und Wynental angeboten. Die Pflegediens-

te sind krankenkassenanerkannt. Am grosszügi-

gen Standort im Ammann-Center werden zudem 

medizinische Fusspflege und Beratungs- und 

Kon trolltermine angeboten. Neben Einkaufsmög-

lichkeiten sind im Ammann-Center auch Ärzte, 

Ergo- und Physiotherapie, Gesundheitsmassagen 

und Alternativmedizin sowie eine Apotheke prä-

sent. Pflegeprivat gmbh legt grossen Wert auf 

kundenorientierte Denk- und Handlungsweise 

sowie auf die konsequente Beziehungspflege bei 

ihren Kunden zu Hause.

Wohlfühlen zu Hause mit der pflegeprivat gmbh

Seit 2013 bieten Branka Wernli und ihr Team 
von der pflegeprivat gmbh ein grosses Ange-
bot an Pflege und Betreuung zu Hause. Der 
private Spitexdienst bietet Grundpflege, Be-
treuung und Hauswirtschaft an, ergänzt durch 
Unterstützung bei Arzt- oder Therapiebesu-
chen. Palliative Care und effiziente Wundbe-
handlungen gehören zu den Spezialgebieten 
der Organisation.
(Eing.) – Die diplomierte Pflegefachfrau Branka 

Wernli gründete die private Spitexorganisation  

2013 in Birrwil, dies nach langjähriger Berufstätig-

keit in verschiedenen Institutionen und Spitälern. 

Heute ist das Unternehmen im Ammann-Center 

in Oberentfelden domiziliert. Die Dienste werden 

ihr valiant team 
in seengen und seon.

Wir beraten Sie auch ausserhalb der Öffnungs-
zeiten. Ob in der Geschäftsstelle, im Betrieb oder 
Zuhause – wir sind für Sie da.

Valiant Bank AG Valiant Bank AG
Poststrasse 1 Oberdorfstrasse 1A
5707 Seengen 5703 Seon
062 777 25 26 062 775 31 55

Termin 
vereinbaren:



Michele Marano (links) gratuliert Daniel Lischer zum Jubiläum und zur Firmentreue als Automechaniker und Werkstattchef.

Jubiläum: Daniel Lischer 30 Jahre bei Garage Marano
Nicht nur die Garage M. Marano AG in Reinach feiert in diesem Jahr ihr 30-Jahr-Jubiläum. Auch 
Daniel Lischer kann auf ebenso viele Jahre bei Garage Marano zurückblicken. 30 Jahre, die für ihn 
im Flug vergangen sind und 30 Jahre, in welchen ihm sein Job nie verleidet ist.

(tmo.) – Das Händeschütteln und der Dank beru-

hen auf Gegenseitigkeit. «Einen gewissenhafte-

ren und loyaleren Mitarbeiter kann man sich gar 

nicht vorstellen», wie Michele Marano dankbar 

sagt. Im Gegenzug gibt Automechaniker Daniel 

Lischer die Blumen an seinen Arbeitgeber weiter. 

«Michele Marano hat mir über all die Jahre im-

mer das Vertrauen geschenkt und mir freie Hand 

als Werkstattchef gelassen.» Natürlich gab es, wie 

überall üblich, Hochs und Tiefs. «Die positiven Sei-

ten haben aber eindeutig überwogen», wie Daniel 

Lischer erklärt. Kennengelernt haben sich die bei-

den in der damaligen Garage Geisseler & Weingart 

(heutige Hofmatt Garage) in Menziken. Michele 

Marano war dort Werkstattchef, Daniel Lischer 

machte – von der Löwengarage Barmettler Bein-

wil am See  kommend – in Menziken seinen Lehr-

abschluss. Seither sind die beiden quasi unzer-

trennlich und ein kompetentes Team, wenn es um 

den klassischen Service und allgemeine Arbeiten 

an Fahrzeugen aller Marken geht. Die Entwicklung 

der Garage Marano mit den Stationen am Kon-

sumweg, an der Tunaustrasse und am heutigen 

Standort an der Aarauerstrasse 11 in Reinach hat 

Daniel Lischer hautnah miterlebt und dem Gara-

genbetrieb mit seinem fachlich kompetenten En-

gagement auch seine Handschrift verliehen. Den 

Kundenkreis aufbauen und pflegen sind Aufga-

ben, die Lischer in der Funktion als Werkstattchef 

ebenfalls schätzt. Auch den vielen Veränderungen 

und Entwicklungen in der Automobilbranche ist 

der Reinacher stets positiv gegenübergestanden. 

Immer am Ball bleiben lautet seine Devise. Und 

so hat ihm auch die Digitalisierung kein Kopfzer-

brechen bereitet. «Ich bin ins PC-Zeitalter unserer 

Branche Schritt für Schritt reingewachsen», wie 

der Jubilar erzählt. Qualitäten, die natürlich auch 

Michele Marano sehr schätzt. Kommt dazu, dass 

Daniel Lischer in den letzten dreissig Jahren am 

Arbeitsplatz praktisch keinen Tag gefehlt hat. An 

diesem Ziel möchte er nach Möglichkeit weiter 

festhalten. Fünfzehn Jahre hat er bis zu seiner 

Pensionierung noch vor sich. Dass er diese Zeit 

nach Möglichkeit weiter bei seinem aktuellen Ar-

beitgeber verbringen möchte, ist naheliegend. Klar 

ist, dass er längst zum Marano-Inventar gehört.
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5555 Musterwil, 8. November 2019

«Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,

ist nicht tot, er ist nur fern;

tot ist, wer vergessen ist.»

Traurig nehmen wir Abschied von

meinem lieben Mann, unserem Vater und Grossvater

Matteo Sowieso-Muster
27.9.1950 – 8.11.2019

Dankbar sind wir für die Zeit, die wir mit dir erleben durften.

Fassungslos und traurig sind wir über deinen Tod.

In Liebe gedenken seiner:

Anni Sowieso-Muster

Christine Sowieso und Martin Muster

    mit Raphael Sowieso

Erich und Gerda Muster-Sowieso

    mit Mario

Roland Muster und Cindy Sowieso

Martin Muster und Karin Soundso

Barbara und Karl Sowieso-Muster

    mit Svenja

Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 14. November 2019, 

um 12.00 Uhr in der Kirche Musterwil statt.

Anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Traueradresse:

Anni Sowieso, Friedhofstrasse 12, 5555 Musterwil

Musterlingen, 15. Dezember 2019

«Was vergangen, kehrt nicht wieder.

Aber ging es leuchtend nieder,

leuchtet’s lange noch zurück.»

Traurig und unfassbar müssen wir Abschied nehmen 

von meinem lieben Mann, unserem Vater, Bruder, 

Schwager, Onkel, Cousin und Götti

Fritz Soundso-Muster
24. April 1943 – 13. Dezember 2019

Er hat nach längerer Krankheit seine letzte Reise angetreten. 

Lassen wir ihn weitergehen auf  diesem Weg, der auf  keiner Karte eingetragen ist.

Erika und Dorothee Soundso-Muster

Erhard und Marianne Muster-Soundso

Tanja und Roland Muster-Irgendwie

    mit Zoé und Rachle

Zur gemeinsamen Abdankungsfeier laden wir 

unsere Verwandten, Freunde und Bekannten ein. 

Wir treffen uns am Mittwoch, 20. Dezember 2019, um 12.00 Uhr 

beim Kirchlein in Musterlingen.

Allfällige Spenden können der Schweizerischen Berghilfe, 

8134 Adliswil, PC 01-4900-1, überwiesen werden.

Traueradresse:

Erika Soundso, Musterstrasse 44, 5555 Musterlingen

In stiller Trauer:

Musterlingen, im Dezember 2019

Danksagung
Die herzliche Anteilnahme beim Abschied von meinem geliebten Gatten, 

unserem Götti und Onkel

Hermann Soundso-Muster

Die Trauerfamilie

hat uns tief bewegt.

Wir danken allen von ganzem Herzen, die den lieben Verstorbenen  

auf seinem letzten Weg begleitet und mit Worten, Briefen, Karten, Blumen  

und Spenden ihre Verbundenheit und Freundschaft bekundet haben.

Auch danken wir dem Personal des Spitals Musterlingen für die liebevolle  

Pflege, Frau Dr. C. Muster für die Betreuung und Herrn Pfarrer B. Muster, 

Irgendwo, für die tröstenden Worte.

Ihr erfahrener Partner  
für Trauerdrucksachen
Eine grosse Auswahl an Trauerzirkularen, Dankes karten,  
passenden Couverts und vielem mehr in über 30 unter
schiedlichen Sujets finden Sie bei uns – schuech.ch

Wir sind persönlich für Sie da.

SchüchVerlag AG · Haldenstrasse 160 · 5728 Gontenschwil · +41 62 767 00 10 · info@schuech.ch

Nach der Trauerfeier 

sind Sie herzlich 

zum Leidmahl im 

Restaurant Muster 

in Irgendwo 

eingeladen

1. August 1980

17. Dezember 2019

«Wenn Du bei Nacht in den Himmel schaust,

wird es Dir sein, als leuchten alle Sterne,

weil ich auf einem von ihnen wohne,

weil ich auf einem von ihnen lache.

Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.»

Antoine de Saint-Exupéry

Von ganzem Herzen danken wir allen 

für die tiefe und herzliche Anteilnahme, die wir beim Heimgehen ins Licht unserer lieben

Catharina Muster

Die Trauerfamilie

erleben durften.

Ihr habt uns Kraft gegeben, Ihr habt uns getröstet und Ihr helft uns, ihr Fehlen zu tragen.

Die vielen tröstenden Worte, Briefe und Karten, der schöne Blumenschmuck, die Spenden 

für Heilige Messen und andere Zuwendungen haben uns sehr berührt. Wir danken allen, 

die Catharina im Leben begleitet, ermuntert, ihr die Freundschaft geschenkt, mit ihr gelacht 

und ihr Gutes erwiesen haben und mit ihr einen Teil ihres Lebens gegangen sind.

Dank auch all denen, die Catharina das letzte Geleit geben konnten. Herzlichen Dank 

Herrn Bruno Muster für die würdige Gestaltung des Trauergottesdienstes, die einfühlsamen

Worte und die Begleitung sowie allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 

den Jahrgängern, den Freunden des Muster-Clubs, den MitarbeiterInnen der Muster AG und 

all denen, die ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Musterhausen, im Dezember 2019

Dreissigster: Samstag, 20. Januar 2020, 17.30 Uhr in der Pfarrkirche Musterhausen.

Zur Erinnerung an
Cathy
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WYNAexpo: «Wir packen es ein weiteres Mal an!»
Vom 27. bis 30. April 2023 wird die WYNAexpo im Reinacher Moos wieder ihre Türen öffnen. Fast 
alle Standplätze sind belegt und die Planung ist auf Kurs. «Die Bevölkerung darf sich auf einen 
Event freuen, der neben einer abwechslungsreichen Gewerbeschau auch ein grosses Volksfest 
sein wird», gibt OK-Präsident Christian Schweizer bereits einen ersten Ausblick.

(pte) – Ein Jahr länger muss die Bevölkerung aktu-

ell auf die Durchführung der WYNAexpo warten. 

Rückblickend war der Entscheid für die Verschie-

bung um ein Jahr richtig, denn für die Beteiligten 

ist die Planungssicherheit gewährleistet, wäh-

rend die Besuchenden das Volksfest vom 27. bis 

30. April 2023 unbeschwerter geniessen können. 

Nur noch wenige Standplätze sind verfügbar: 
«Praktisch alle der Angemeldeten haben ihre Bu-

chung aufrechterhalten», freut sich OK-Präsident 

Christian Schweizer über die Treue des einheimi-

schen Gewerbes. Die Aargauische Kantonalbank 

hat ihr Engagement als Hauptsponsor ebenfalls 

wieder bestätigt. «Zurzeit sind nur noch fünf bis 

sechs Standplätze frei», ergänzt Matthias Hal-

ler, der für die Messeplanung verantwortlich ist. 

Beiden ist wichtig, dass die WYNAexpo auf ei-

ner Ausstellungsfläche von 4000 Quadratmetern 

hauptsächlich das lokale und regionale Gewerbe 

widerspiegelt. Für das Rahmenprogramm haben 

die Hauptorganisatoren noch die eine oder an-

dere Idee in Planung und auf der Website www. 

wynaexpo.ch werden die Infos laufend aufge-

schaltet. «Zäme vorwärts!» heisst es nicht nur für 

die Ausstellenden der WYNAexpo, sondern auch 

für die Besuchenden, die im April 2023 ein tolles 

Volksfest mit bleibenden Erinnerungen in und um 

die Reinacher Sporthallen im Moos erleben dürfen.
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Glas verbindet Welten.
Sowohl Wohn- als auch Genusswelten.

Geniessen Sie edelste Weine in eleganter, entspannter
Atmosphäre und lassen Sie sich direkt von mehreren
Produzenten aus Italien und Spanien beraten.

Atrium-design AG und Procava AG laden Sie herzlich
zur grössten Wein-Messe der Region ein.

Gewinnen Sie spannende Preise bei unserem Wettbewerb.

Samstag, 10. 09. 2022
10 – 17 Uhr
Eintritt 20.–

Aarauerstrasse 8
5734 Reinach

Erneut fand die GV der Spitex Unteres Seetal in schriftlicher Form statt. Alle Trak-
tanden wurden grossmehrheitlich angenommen. Wir danken herzlich für das grosse 
Vertrauen.

Vorstandswahlen: Als Vorstandsmitglied und neue Präsidentin stellte sich Frau Tess  
Bellmont, Gemeinderätin Boniswil, zur Verfügung. Frau Bellmont wurde mit 312 von 
357 Stimmen als Präsidentin gewählt. Für das tolle Wahlergebnis gratulieren wir  
ganz herzlich und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Für die weitere Vakanz im Vorstand kandidierten Frau Christine Iten, Gemeinderätin 
Seon und Herr Reto Urech, Gemeinderat Hallwil. Herr Reto Urech wurde als weiteres 
Vorstandsmitglied gewählt. Wir heissen ihn herzlich willkommen.

Annelies Jordi, Geschäftsleitung 

Generalversammlung 2022

Spitex Unteres Seetal
5705 Hallwil

Tel. 062 769 73 00
info@spitex-useetal.ch

Spendenkonto: Postkonto 50-10188-3
IBAN: CH70 0900 0000 5001 0188 3

REGION

65

Die Landi Unteres Seetal förderte das Kennenlernen 
von Mitarbeitenden und Genossenschaftern

Viel Raum für Gespräche und das gegenseitige Kennenlernen von Mitarbeitenden und Genossen-
schaftsmitgliedern standen im Zentrum des Anlasses der Landi Unteres Seetal. Nach der längeren 
Pause wurde das Zusammenkommen bei feinem Essen und bester Unterhaltung mit den «Rüter 
Dorfspatzen» und der «Chris Sommer Band» sehr geschätzt.

(pte) – «Ein guter Teamgeist kommt auch unseren 

Kundinnen und Kunden zugute», sind Reinhard 

Gloor (Präsident) und Ruedi Leu (Vorsitz GL) über-

zeugt. Durch die Corona-Pandemie konnte in den 

letzten Jahren kein ungezwungenes Zusammen-

sein mehr durchgeführt werden. «Gerade in der 

heutigen Zeit ist vieles anonymer und kurzfristi-

ger geworden. Das bessere Kennenlernen abseits 

des Alltags war dadurch von den Mitarbeitenden 

und den Genossenschaftsmitgliedern schon lange 

ersehnt», hat Ruedi Leu festgestellt. Den lockeren 

Rahmen gestalteten die «Rüter Dorfspatzen» unter 

der Leitung von Alfons Leu, die bereits beim Apéro 

bei der Landi Hallwil mit ihrer böhmisch-mähri-

schen Unterhaltungsmusik für gute Stimmung 

sorgten. Für den musikalischen Rahmen des 

Abendprogramms wurde die «Chris Sommer Band» 

engagiert, die mit Blues, Swing, Rock‘n‘Roll, Pop, 

diversen Balladen, Schlagern sowie volkstümlicher 

Stimmungsmusik und Evergreens zu begeistern 

wusste. Nach dem feinen Essen fanden auch die 

vielen Glacesorten des eigens organisierten Stan-

des zahlreiche dankbare Dessertfreunde. In einem 

lockeren, ungezwungenen Rahmen war das Lan-

di-Fest ein toller und von allen Mitarbeitenden 

und Genossenschaftsmitgliedern sehr geschätzter 

Anlass, um einander kennenzulernen und interes-

sante Gespräche führen zu können.
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Von Vorreiterrollen und Spezialitäten des Hauses

Wernli Immobilien in Hunzenschwil ist seit 40 Jahren ein kompetenter und top seriöser Partner, 
wenn es um den Verkauf von Liegenschaften aller Art geht. Selbst ein historisches Schloss wäre 
hier in guten Händen. Der heute 82-jährige Firmengründer Werner Wernli war damals Makler 
der ersten Stunde. Wir ziehen mit ihm ein Zwischenfazit. 

Text und Interview: Bianca Ritter

Werner Wernli, als Sie damals vor 40 Jahren be-
gonnen haben, waren Sie einer der allerersten 
Makler in der Region. Skizzieren Sie doch mal 
diese Zeit des Aufbruchs aus Ihrer Sicht.
Als ich die AG gründete, war ich noch bei der Stu-

ag (heute: Implenia) als Geschäftsführer tätig. Das 

war von 1982 bis 1988. Schon damals liess ich bauen 

und arbeitete mit Architekten zusammen und habe 

über all die Jahre sehr viele selbst finanzierte Häuser 

verkauft. Gleichzeitig war ich ab 1973 bis 1988 als 

Berufsschullehrer im Nebenamt an der Bauschule 

in Sursee tätig. Das Bauen, die Immobilienbranche, 

das ist mein Leben.  Das Hobby habe ich zum Beruf 

gemacht. Seit jeher übt diese Thematik eine grosse 

Faszination auf mich aus.

Was hat sich in all den Jahren seither am meis-
ten verändert in der Branche? 
Ich würde sagen, dass sich das Zwischenmenschliche 

fast am meisten verändert hat. Geld regiert die Welt, 

sagt man doch so schön. Für mich ist ein Handschlag 

noch ein Handschlag. Vertrauen und Ehrlichkeit sind 

die wichtigsten Komponenten. Heute dreht sich je 

länger, je mehr alles ums schnelle Geld. Viele junge 

Makler kommen und verschwinden bald wieder von 

der Bildfläche. Oft wird an den Meistbietenden ver-

kauft. Bei mir muss vor jedem Verkauf das Bauchge-

fühl stimmen, sonst gibts kein Geschäft. Mir war und 

ist nach wie vor wichtig, dass es für alle Beteiligten 

stimmt und fair ist. Damit bin ich immer gut gefah-

ren. Ich bin noch von altem Schrot und Korn.

Wernli Immobilien vermittelt nebst Einfamilien-
häusern oder Stockwerkeigentum auch Gewer-

beliegenschaften, Gastrobetriebe, Bauernhöfe 
oder mit Dienstbarkeiten belastetes Bauland. 
Welche dieser Spezialitäten des Hauses sind oft 
am komplexesten und am anspruchsvollsten zu 
verkaufen?
Anspruchsvoll wird es meist dann, wenn der Orts-

bildschutz oder Denkmalschutz ein Wörtchen oder 

auch deren zwei mitzureden haben, wenn man mit 

sehr vielen Auflagen konfrontiert wird. Auch nicht 

immer einfach zu handhaben ist die Tatsache, dass 

wir in der Schweiz beim Bauen oft immer näher an 

Grünzonen herankommen und wenn es gewisse Ge-

setze gibt, die einer Diskussion bedürfen; beispiels-

weise mit Bauernverbänden oder Behördenvertre-

tern. Wir, das darf ich mit Fug und Recht behaupten, 

gehen immer lösungs- und konsensorientiert vor. Die 

riesige Erfahrung und das Beziehungsnetz, auf das 

wir zurückgreifen können, sind das A und O. 

Wernli Immobilien fungiert seit Jahren auch als 
Financier von Bauprojekten und hat zusammen 
mit guten Architekten sehr viele Bauvorhaben 
umgesetzt. Seid ihr zu «Baulöwen» mutiert?
Nein, nicht in dem Sinne. Seit jeher ist das ein gros-

ses Thema bei uns, was uns auch etwas abhebt 

von anderen Maklern. 1988, um nur ein Beispiel zu 

nennen, haben wir eine Hektare Land gekauft und 

darauf zehn Häuser realisiert und verkauft. Wir sind 

Fachleute und wissen, wie der «Bauhase» läuft und 

wie man baut. Wir kennen die Preise und das ganze 

Drumherum. Weit über 100 Häuser sind von uns in 

all den Jahren gebaut und vermittelt worden.

Das Fundament von Wernli Immobilien bilden 
Sie selber, Ihre Tochter Caroline und Ihr Schwie-
gersohn Reinhard Schlatter. Worin liegen die in-
dividuellen Stärken dieses Dream-Teams?

Ich, der Firmengründer, habe meine riesige Berufser-

fahrung, mein Beziehungsnetz. Und bin ein Kon-

sensmensch, was mich sicher auszeichnet. Reinhard, 

mein Schwiegersohn, ist der absolute IT-Spezialist 

und war selber früher Elektromonteur. Er begleitet 

und bewirbt oft unsere Bauprojekte. Meine Tochter 

Caroline kommt aus dem Innenausbau und Hochbau. 

Sowohl sie als auch ich haben ein untrügliches Ge-

fühl für die Vibes bei einem Projekt. Da ist auf der ei-

nen Seite das verlässliche Bauchgefühl. Bei Caroline 

geht es noch weiter, sie spürt die Energie von Häu-

sern. Dieses Thema hat schon zu den unglaublichsten 

Resultaten geführt. Feinfühlige und sensitive Men-

schen wissen sicher haargenau, was gemeint ist.

«Das Suchen hat ein Ende» ist seit Jahrzehnten 
der zündende Slogan der Firma. Haben Sie per-
sönlich auch gefunden, was Sie gesucht haben, 
beruflich?
Auf jeden Fall. Wie bereits erwähnt, ist mein Beruf 

mein Leben und meine Leidenschaft, die Faszinati-

on schlechthin. Und dies auch nach 40 Jahren oder 

mehr, in denen ich der Branche mittlerweile die Treue 

halte. Ich bin jeden Tag aufs Neue motiviert und gehe 

Projekte mit ungebremster Freude an. Ist das nicht 

ein Privileg? 

Die eigentlich vorbereitete letzte Frage nach 
dem berühmten Kürzertreten und der Nachfol-
geregelung wird angesichts des Gehörten quasi 
obsolet. 
Das ist so. Ich höre dann auf, wenn ich aus gesund-

heitlichen Gründen nicht mehr kann oder wenn es 

mich nicht mehr gibt. Die Nachfolger, meine Tochter 

und mein Schwiegersohn, sitzen auch in dem Mo-

ment hier mit uns am gleichen Tisch. Alles bestens.
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Ein romantischer Auftakt in die Löwenkonzert-Saison

Das argovia philharmonic startet die Löwenkonzert-Saison 2022/23 zusammen mit Bomsori Kim, 
dem neuen Star am Geigenhimmel, und einem Evergreen der Violinkonzertliteratur: Max Bruchs 
Violinkonzert Nr. 1. 

(Eing.) – Die Löwenkonzerte Beinwil am See, die 

gemeinsame Konzertreihe der Aargauer Orchester 

argovia philharmonic, Capriccio und CHAARTS, 

gehen in diesem Jahr bereits in ihre sechste 

Runde. Eröffnet wird die Löwenkonzert-Saison 

2022/23 vom argovia philharmonic, das unter der 

Leitung seines dynamischen Chefdirigenten Rune 

Bergmann am Samstag, 24. September 2022, 

im Löwensaal in Beinwil am See ein Programm 

präsentiert, in dem sich alles um Liebe und Lei-

denschaft dreht. Zwei Liebende, die nur im Tod 

zusammenfinden: Shakespeares «Romeo und Ju-

lia» ist die wohl bekannteste und leidvollste Lie-

besgeschichte aller Zeiten. Wie kaum ein anderer 

hat der Stoff Generationen von Künstlern zu einer 

Auseinandersetzung inspiriert. Unter anderem 

den Schweizer Komponisten Joachim Raff, der 

2022 seinen 200. Geburtstag feiern würde. In sei-

nem «Orchester-Vorspiel zu Shakespeares ‹Romeo 

und Julie›» ist die Geschichte im packenden und 

abwechslungsreichen Schnelldurchlauf zu erle-

ben. Danach steht passend Bruchs Violinkonzert, 

ein Vorzeigestück der Romantik voller Sehnsucht 

und Weltschmerz, gespielt von Bomsori Kim, dem 

neuen Star am Geigenhimmel. Abgerundet wird 

das Programm mit Felix Mendelssohn Bartholdys 

romantischer und frischer 1. Sinfonie c-Moll, bei 

deren Komposition er gerade mal 15 Jahre alt war.

Preise:

CHF 58 | 50 | 44

Vorverkaufsstellen:

argovia philharmonic, www.argoviaphil.ch,

Tel.: 062 834 70 00

aarau info, Metzgergasse 2, 5000 Aarau,

Tel.: 062 834 10 34

Reisezentren Aargau Verkehr

Bomsori Kim @ Kyutai Shim.argovia philharmonic © Patrick Hürlimann.

GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch
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Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen



1000
Stutz bar
auf die Kralle
für eine Vermittlung oder einer Anstellung bei 
Vertragsabschluss als Landschaftsgärtner

Wir suchen dich!
2 Landschaftsgärtner/-in EFZ (CH)
mit mindestens 2 Jahren Erfahrung und
Fahrzeugausweis

Es erwartet dich ein junges, aufgestelltes
Team in familiärer Umgebung. Neue Lager-
halle mit modernem, grossen Maschinenpark. 
Interessante, abwechslungsreiche Arbeit und 
die beste Kundschaft. 13. Monatslohn und
5 Wochen Ferien sind selbstverständlich.

Warte nicht und schick die Unterlagen oder die 
Vermittlung auf info@busi-gartenbau.ch

Jetzt ist Deine Zeit … denn nichts ist
beständiger als die Veränderung!

5707 Seengen | busi-gartenbau.ch
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*Duft und Raum
Duftreisen im
Schloss Hallwyl

20.–25. September 2022

Scentfestival_SH_Inserat_66.5x198mm_Dorfheftli_uc.indd   1Scentfestival_SH_Inserat_66.5x198mm_Dorfheftli_uc.indd   1 20.07.22   09:1520.07.22   09:15

JAHRE
TOYOTA 
GARANTIE

* Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte). Detaillierte Informationen finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota.ch.

Nach erfolgtem Service in unserer Werkstatt verlängern wir die Garantie Ihres Fahrzeugs bis zu 10 Jahre oder 185’000 km.
Auch bei bisherigem Service ausserhalb des Toyota Netzes. *

AUCH FÜR IHREN «ALTEN»

document717486935000692207.indd   1document717486935000692207.indd   1 8/23/2022   12:22:06 PM8/23/2022   12:22:06 PM

HIRT AG
AUGENOPTIK
5734 Reinach
062 771 17 78
www.hirtag.ch

Jetzt einlösen bis 31.12.2022

CHF 65.– GUTSCHEIN
FÜR BIOMETRISCHE BRILLENGLÄSER 
VON RODENSTOCK
Es lohnt sich für Sie, auf biometrische Brillengläser 
von Rodenstock umzusteigen. Zum einen erhalten Sie 
hochpräzise Brillengläser. Zum anderen zahlt es sich aus, 
denn Sie sparen jetzt CHF 65.– auf Ihre neuen biometri-
schen Brillengläser.

Neubau, Bezug Juni 2023 in Burg/AG
letzte 4 von 14 Terrassenwohnungen

Innenausbau nach Ihren Wünschen
ab CHF 545‘000.–

14 moderne
Terrassenwohnungen

in Burg/AG

Bei Interesse melden Sie sich bei
Frau Rochelle Strohschneider

rs@hegglingroup.ch

NEUBAU Burg AG

Ruth Schmid, hegglingroup.ch
076 442 95 87, sr@hegglingroup.ch



Feuerwehr
Boniswil - Hallwil

17. September 2022, 11:00 - 15:00

Bei der Landi in Hallwil

Dich erwartet ein spannender Tag
mit Einblick ins Feuerwehrhandwerk. 
Immer zur halben Stunde wird es
ziemlich brenzlig. 
Für die kleinen Feuerwehrleute
steht eine Hüpfburg bereit und
natürlich wird auch der Hunger und
der Durst bekämpft.

Wir freuen uns auf dich!

Chunsch au?
Wann:

Wo:

Was:

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm
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Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Die Jugend geniessen.
Und trotzdem an morgen denken.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
+41 56 676 68 68*, hotel@seerose.ch, seerose.ch

#ROCKYOURFUTURE 
         MIT UNS!

Noch unsicher bei der Berufswahl? Zögere 
nicht und lerne die faszinierende Welt der 
Hotellerie näher kennen und melde dich 
noch heute zum rockyourfuture-Event am 
18. Oktober 2022 im Seerose Resort & Spa 
an. Wirf gemeinsam mit unseren Lernenden 
einen Blick hinter die Kulissen und mach 
dir selbst ein Bild von unseren vielseitigen 
Ausbildungsberufen. 

Designs & Kurse

Angebote gültig bis 31.12.22. UVPs: B 790 + Stickmodul: 
7295.- statt 7995.- I B 735: 3395.- statt 3795.- I B 590: 
3395.- statt 3995.- I B 570: 2995.- statt 3495.-  
B 535 für 2595.- statt 2895.-

Ihr zerti� zierter Fachhändler!

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Neudorfstrasse 2
5734 Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf



Biodiversität – für mehr
Natur im Garten. www.ihregartenwelt.ch

Wir machen Schönes aus Holz

Tel. 062 777 28 66
www.schreinerei-baumann.ch ...Innenausbau...Möbel...Schränke...Küchen...Bad......massgeschreinert...

seit  1980
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Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 
>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  

→→ 25. September für den Oktober Veranstaltungskalender  
 

 
 

   
 

So. 04. 13.30 - 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter:
   www.steinzeit-live.ch 

Mo. 05. 14.00 – 15.30 h Pro Senectute Internationale Tänze: jeden Montag, ausser Ferien, im Saalbau, 
Infos bei Therese Hintermann, 062 771 70 24 - Willkommen zum Schnuppern! 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

Mo. 05. 18.45 – 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 05. 20.15 – 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 05. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Saalbau 

Di. 06. 19.15 – 20.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Herren, jeden Dienstag, ausser Ferien, Infos 
unter: www.stvboniswil.ch 

Mi. 07. 14.00 – 15.00 h Pro Senectute Turnen:  Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien, 
   Infos bei Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Mi. 07. 20.15 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, 
   Hallwil und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger, 078 605 43 83 

Do. 08. 16.00 – 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des 
   Kindergartens 

Do. 08. 20.15 – 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien,  
 Infos unter: www.stvboniswil.ch 

Fr. 09. 18.00 – 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien,  
   Infos unter: www.stvboniswil.ch 

Di. 13.  GRÜNABFUHR  
Mi. 14. 08.00 h Frauenverein: Morgenwanderung für Jedermann und Jedefrau, Dauer ca.  

   3.5 Stunden. Treffpunkt: Bahnhof Boniswil (gültiges Bus-/Zugbillett ist Sache der 
   Teilnehmer). Nur bei guter Witterung. Kontakt und Infos: Sandra Lüscher,  
   078 941 83 35 

Mi. 14. 19.45 – 21.45 h Feuerwehr: Maschinisten 

Do. 15. 09.00 – 11.00 h Schule: Schulbesuchstag mit Pausencafé 

Mi. 21. 19.45 – 21.45 h Feuerwehr: NTP 

Fr. 23. 19.45 – 21.45 h Feuerwehr: Sanität 

So. 25.  Abstimmung 
Mo. 26. 19.45 – 21.45 h Feuerwehr: Atemschutz 

Di. 27.  GRÜNABFUHR  
Di. 27. 13.00 - 18.00 h Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, auf 

Voranmeldung bei Susanna Landolt, 062 886 00 30, mvb@sdrl.ch 

Di. 27. 19.30 h OK Dorf- und Jugendfest 2023: Festbeiz- und Koordinationssitzung im 
Gemeindesaal 

 

STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 

Vorinformationen Oktober: 
Sa. 01. 08.30 - 15.00 h Natur und Umwelt Boniswil: Riedpflegetag des Boniswiler Ried, Treffpunkt alter 
   Deponieplatz, Anmeldung an Werner Roth (079 632 94 69, w.roth.haba@bluewin.ch), 
   weitere Infos unter: www.natur-umwelt-boniswil.ch  
So. 02. 10.00 h Reformierte Kirche: Gottesdienst im Gemeindesaal 
Do. 27. 18.30 - 21.00 h Frauenverein: Acryl-Pouring bei Kunst AG in Beinwil am See 
   Informationen folgen in der Oktober-Ausgabe 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

September 2022 
 

 



Ladenstrasse
Seon Unterdorf

Gratis Parkplätze!

www.ladenstrasse-seon.ch

Telefon 062 775 05 15
info@schmideisenwaren.ch

Telefon 062 775 20 40
www.restaurant-unterdorf-seon.ch

Telefon 062 775 11 24
www.metzgerei-burkart.ch

Telefon 062 775 12 28
drogerie-wenger@swissonline.ch

Telefon 062 775 06 48
papeterie-unterdorf@bluewin.ch

Telefon 062 775 31 40
wwwhollinger.ch

Telefon 062 775 44 04

Telefon 062 775 11 53
www.doebeli-sport.ch

Telefon 076 470 52 52
demirbas-baeckerei-seon@hotmail.ch

Telefon 062 775 33 30
www.zentrumapothekeseon.ch

Telefon 062 775 16 68
www.fischer-bike.ch
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Am 17. September

fi ndet der

22. Herbstmärt statt!


